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Beim Verkauf von Grundstücken, Eigentumswohnungen etc.
wird im notariellen Kaufvertrag vereinbart, ab welchem Zeit-
punkt der Käufer die Grundsteuer bezahlen muss. Hier han-
delt es sich um eine privatrechtliche Vereinbarung, die nur
zwischen Verkäufer und Käufer eine Bedeutung hat. Die Ge-
meinde Möhrendorf kann die Grundsteuer jedoch erst auf den
neuen Eigentümer umschreiben, wenn das Finanzamt die so-
genannte Zurechnungsfortschreibung durchgeführt hat. Das
geschieht immer zum Stichtag 1.1. des darauffolgenden Jah-
res. Als Folge des Arbeitsanfalls bei den Bewertungsstellen
der Finanzämter kommt es bei der Durchführung dieses Fort-
schreibungsverfahrens zu Verzögerungen, die sich über meh-
rere Monate erstrecken können.

!!! Bis zur Umschreibung durch das Finanzamt ist der bishe-
rige Eigentümer weiterhin grundsteuerpflichtig (§ 9 Grundsteu-
ergesetz)!!!

Sobald das Finanzamt das Änderungsverfahren durchgeführt
hat, übersendet es dem neuen Grundstückseigentümer einen
Grundsteuermessbescheid, aus welchem sich die Änderung
der Fortschreibung und Bemessungsdaten ergeben. Aufgrund
dieses neuen Grundsteuermessbescheides stellt die Ge-
meinde Möhrendorf den neuen Grundsteuerbescheid aus.
Dem bisherigen Eigentümer werden die zum Zeitpunkt des
Aufhebungsbescheides bezahlten Grundsteuern zurückerstat-
tet und gleichzeitig dem neuen Eigentümer rückwirkend in
Rechnung gestellt.

Da von Seiten der Betroffenen immer wieder Klagen bei der
Gemeinde darüber eingehen, dass sie das Grundstück, ETW
etc. verkauft haben und trotzdem noch die Grundsteuer zah-
len müssen, halten wir es für notwendig, durch die vorstehen-
den Ausführungen auf die bestehende Rechtslage
hinzuweisen. Die Gemeinde Möhrendorf kann das Verfahren
weder beeinflussen noch umgehen.

Bitte zahlen Sie die fälligen Beträge auf eines der folgenden
Konten der Gemeinde Möhrendorf:

Stadt- und Kreissparkasse Erlangen
IBAN   DE69 7635 0000 0028 0000 37   BIC  BYLADEM1ERH
     
VR-Bank EHH eG
IBAN DE74 7636 0033 0000 5060 52  BIC GENODEF1ER1

Bei Überweisungen geben Sie bitte immer die Personenkon-
tennummer (PK-Nr.) lt. Bescheid und die Forderungsart an.
Die zu zahlenden Beträge sind den zuletzt zugestellten Be-
scheiden zu entnehmen.

Möhrendorfer Jugendtreff

Der Jugendtreff im Alten Rathaus soll wieder mit Leben gefüllt
werden. Hierzu laden wir alle interessierten Jugendlichen von
12 - 16 Jahre am Freitag, 23.02.2018 um 18 Uhr in den Rats-
saal des Rathauses ein, um euch die hergerichteten Räum-
lichkeiten vorzustellen. Wir wollen mit euch das Konzept und
die Öffnungszeiten besprechen.

Informiert eure Freunde und kommt zahlreich. Wir freuen uns
auf euer Kommen!

Das Jugendtreff Team 
und der 1.Bürgermeister Thomas Fischer

Augenzeugen gesucht

Sehr geehrte Mitbürger,

am Wochenende 19. - 21.01.2018  wurde bereits zum wieder-
holten Male die öffentliche Toilette am Friedhof verwüstet.

Sachdienliche Hinweise bitte an den technischen Leiter der
Gemeinde, Herrn Gierschner, Tel. 09131/7551-12.

Steuerzahlungen 

Am 15. Februar 2018 werden fällig:

• Grundsteuer
• Gewerbesteuer

Umschreibung der Grundsteuer beim Verkauf von
Grundstücken

Bekanntmachungen

Rathaus geschlossen
Das Rathaus ist am Faschingsdienstag, den 13. Februar
2018 nur am Vormittag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

geöffnet. Vielen Dank für Ihr Verständnis!

gez. Thomas Fischer, 1. Bürgermeister
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Zur besonderen Beachtung im Zahlungsverkehr
Wurde ein SEPA-Lastschriftmandat erteilt, werden die fälligen
Beträge vom angegebenen Konto abgebucht. Änderungen
Ihrer Bankverbindung teilen Sie uns bitte umgehend schriftlich
mit, da für nicht eingelöste Lastschriften von den Banken Ge-
bühren erhoben werden die zu Ihren Lasten gehen. Eine Än-
derung Ihrer Bankverbindung können wir leider nicht
mehr per Fax, E-mail oder Telefon entgegen nehmen.

Bitte sorgen Sie dafür, dass Ihr Konto die erforderliche De-
ckung aufweist, andernfalls ist das kontoführende Geldinstitut
nicht verpflichtet, den Abbuchungsaufträgen zu entsprechen
und es entstehen Rücklastschriftgebühren, die ebenfalls zu
Ihren Lasten gehen. Bei Rückbuchungen wird das bestehende
SEPA-Lastschriftmandat von weiteren Lastschrifteinzugsver-
fahren ausgeschlossen und von Ihrem Personenkonto ge-
löscht.

Der ausstehende Betrag muss zunächst beglichen werden, erst
dann kann ein neues SEPA-Lastschriftmandat erteilt werden.

Halten Sie bitte die Zahlungstermine ein, da sonst der ge-
schuldete Betrag mit Mahngebühren und evtl. Säumniszu-
schlägen erhoben werden muss. Bei weiterem Verzug muss
mit einer Zwangsbeitreibung gerechnet werden.

Ihre Gemeindekasse

Schwerpunktthemen: 
Naturwissenschaften + Bildbände

Die große Nachfrage nach Kinder/Jugendbüchern veranlasste
mich, dies zur Dauereinrichtung zu machen! Von lustigen Bil-
derbüchern für die Kleinsten, Erzählungen, Gute-Nacht-Ge-
schichten und Märchen im Vorschulalter bis zu
Abenteuergeschichten, die die jungen Lesefähigkeiten an-
spornen und fördern, bis die Pubertät den Focus auf andere
Themen und Lektüre lenken. 

Hier der Hinweis an alle Eltern, echte und Leih-Omas,Paten,
Tanten und Verwandten: der Vorrat ist groß!

Wichtiger Hinweis: Da mein Fundus an Literatur über Natur-
wissenschaften wider Erwarten klein ist, bitte ich um verstärkte
Bücher-Spenden in dieser Richtung, sprich Biologie, Chemie,
Physik und alles, was in diese Richtung geht, also Mathema-
tik, Technik 4.0, Weltraumkunde u.v.a.m. Ich sage großen
Dank im Voraus!

Spruch des Monats:
Wirklicher Fortschritt ist eng verbunden mit dem Glauben der
Menschheit, die ihn für möglich hält!

Im März sind die Themen: Ostern + Reisen + Lustiges

Kontakt: Wolfgang Eibl, Neue Straße 35, Tel:09131/6879777

Projektinitiative MöhrendorferLesePaten

Durch die Vielzahl der Lesepaten ist es möglich, neben den bereits
laufenden Aktionen in der Pflegeeinrichtung „Vergiss mich nicht“
auch Senioren zu besuchen, die körperlich eingeschränkt sind,
denen die Zeitung vorzulesen wäre oder Bücher ihres Lieblingsautor
endlich zu Gehör bekommen.

Auch Gesprächskreise für Personen, die der deutschen Sprache
nicht so mächtig sind, können sich hier über „Gott und die Welt“
austauschen. Für die Jungs in den vier teilnehmenden
Möhrendorfer Kindergärten werden noch männliche Lesepaten
gesucht, dieTechnik kindgerecht erklären können. Haben sie keine
Scheu, melden sie sich in diesen Tagen!

Kontakt: Wolfgang Eibl, Neue Straße 35, Tel:09131/6879777

Mitgliederversammlung

Der Bücherei Möhrendorf e.V. lädt alle Mitglieder des Vereins zur 
ordentlichen Mitgliederversammlung ein. 

Diese findet am Mittwoch, den 21. Februar um 19:00 Uhr im
Untergeschoss des Gemeindesaals statt.

Mehr Information über Öffnungszeiten, Neuanschaffungen,
Kontaktformular, einen Online-Katalog (OPAC) und Hinweise auf
aktuelle Veranstaltungen finden Sie auf unserer Homepage.
www.buecherei-moehrendorf.de und auf facebook

Bücherei Möhrendorf, Kirchenweg 3 (Altes Rathaus, 1. Stock)

Kontakt: Francisca Járrega Chisbert (09131/9315731)

Kontakt: Wolfgang Eibl, Tel. 09131/6879777, Neue Straße 35

BÜCHEREI-ÖFFNUNGSZEITEN

Montags:    10:30 bis 12:00 Uhr                                     
15:00 bis 16:30 Uhr

Mittwochs:  16:30 bis 18:30 Uhr
Samstags:  10:00 bis 12:00 Uhr

Tel.: 0162/5651923 (nur während der Öffnungszeiten)
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Ecksofa

neuwertig,  2 x 3 m, Farbe beige, 
hochwertiger Bezug, teilweise mit Liegefunktion

Tel. 09131/47274, Selbstabholung

-----------------------

Schülerschreibtisch

höhenverstellbar, Erle massiv, Team 7
Tel: 0179/2265178
-----------------------

Kindergitterbett   g e s u c h t

für eine Flüchtlingsfamilie
Angebote an 1. Bürgermeister Thomas Fischer

09131/7551-11 oder E-Mail buergermeister@moehrendorf.de

Städtisches Marie-Therese-Gymnasiums
Schillerstraße 12
91054 Erlangen

Informationsveranstaltung 

Am Dienstag, den 20. Februar 2018 lädt das Städtische Marie-
Therese-Gymnasium zu einem Informationsabend zu Fragen des
Übertritts an das Gymnasium ein. (Zeit: 18:00 Uhr bis ca. 20:00
Uhr, Ort: Sporthalle MTG; das Parken ist auf dem Schulhof leider
nicht möglich).

Alle Eltern aus der Stadt und dem Landkreis, die für ihre Kinder ab
dem Schuljahr 2018/2019 den Besuch des MTG in Erwägung zie-
hen, sind zusammen mit ihren Kindern herzlich eingeladen.
Während die kleinen Besucherinnen und Besucher in geführten
Gruppen Einblick in den Schulalltag erhalten, vermitteln die
Schulleitung und weitere Vertreter der Schulgemeinschaft den
Eltern in der Sporthalle einen Einblick in das Schulprofil des MTG.

KURZVORSTELLUNG
Das Marie-Therese-Gymnasium ermöglicht eine vertiefte natur-
wissenschaftlich-technologische Ausbildung (MINT). Daneben gibt
es ein breit gefächertes Sprachangebot sowie individuelle
Schwerpunktsetzung im kulturellen, musischen, gesellschaftswis-
senschaftlichen und sportlichen Bereich. 

Mögliche Sprachenfolgen: 
Latein oder Englisch als 1. Fremdsprache in Klasse 5, 
Französisch oder Latein oder Englisch als 2. Fremdsprache in
Klasse 6, 
Französisch oder Chinesisch in Klasse 10 als spät beginnende
Fremdsprache.

Instrumentalunterricht (Orchesterinstrumente), Zirkus; Theater;
Kulturführerschein etc. ergänzen das Angebot.

Neuigkeiten der Schulen, 
Kindergärten & Kinderkrippen

Zu verschenken
Haben Sie etwas zu verschenken? 

            Dann inserieren Sie über diese kostenlose Rubrik!

Das MTG ist ein Gymnasium, das seit Jahren systematische
Schulentwicklung betreibt. Dadurch sind hochwirksame und nach-
haltige Qualitätsentwicklungskonzepte für unterschiedliche Bereiche
im schulischen Alltag entstanden (z.B. Vergleichbarkeit des
Anforderungsniveaus, individuelle Förderung in Sprachen und
gymnasialen Arbeitstechniken).
Das MTG ist eine „Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage“.

KOOPERATIONEN
Das MTG ist eine Siemens-Partnerschule und ein mehrfach zer-
tifiziertes LIONS QUEST- Gymnasium. Regelmäßiger Austausch
erfolgt mit Rennes und Besiktas, Reisen nach China finden
Unterstützung durch den Verein für bayerisch-chinesische
Schülerkontakte und das Konfuzius-Institut; weiterhin gibt es ein
auf die jeweiligen Bedürfnisse der Jahrgangsstufen abgestimmtes
umfangreiches Fahrten- und Exkursionsprogramm. 

Der Anmeldetag für die neuen 5. Klassen findet am Dienstag, den
08. Mai 2018 von 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr statt.
Weitere Hinweise sind auch der Homepage www.mtg-erlangen.de
zu entnehmen."

Mikrozensus 2018 
im Januar gestartet

Interviewer bitten um Auskunft
Auch im Jahr 2018 wird in Bayern wie im gesamten Bundes-
gebiet wieder der Mikrozensus, eine amtliche Haushaltsbefra-
gung bei einem Prozent der Bevölkerung, durchgeführt. Nach
Mitteilung des Bayerischen Landesamts für Statistik werden
dabei im Laufe des Jahres rund 60 000 Haushalte in Bayern
von besonders geschulten und zuverlässigen Interviewerin-
nen und Interviewern zu ihrer wirtschaftlichen und sozialen
Lage sowie in diesem Jahr auch zu ihrer Wohnsituation be-
fragt. Für den überwiegenden Teil der Fragen besteht nach
dem Mikrozensusgesetz Auskunftspflicht.

Im Jahr 2018 findet im Freistaat wie im gesamten Bundesge-
biet wieder der Mikrozensus, eine gesetzlich angeordnete
Stichprobenerhebung bei einem Prozent der Bevölkerung,
statt. Mit dieser Erhebung werden seit 1957 laufend aktuelle
Zahlen über die wirtschaftliche und soziale Lage der Bevölke-
rung, insbesondere der Haushalte und Familien, ermittelt. Der
Mikrozensus 2018 enthält zudem noch Fragen zur Wohnsi-
tuation. Neben der Wohnfläche und dem Baualter der Woh-
nung werden unter anderem die Heizungsart und die Höhe
der zu zahlenden Miete sowie die Nebenkosten erhoben. Die
durch den Mikrozensus gewonnenen Informationen sind
Grundlage für zahlreiche gesetzliche und politische Entschei-
dungen und deshalb für alle Bürger von großer Bedeutung.

Wie das Bayerische Landesamt für Statistik weiter mitteilt, fin-
den die Mikrozensusbefragungen ganzjährig von Januar bis
Dezember statt. In Bayern sind demnach bei rund 60 000
Haushalten, die nach einem objektiven Zufallsverfahren ins-
gesamt für die Erhebung ausgewählt wurden, wöchentlich
mehr als 1 000 Haushalte zu befragen.

Das dem Mikrozensus zugrunde liegende Stichprobenverfah-
ren ist aufgrund des geringen Auswahlsatzes verhältnismäßig 
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Andere Stellen & Behörden



 

Gemeinde Möhrendorf 
www.moehrendorf.de 

Email: internet1@moehrendorf.de 

Anschrift: Hauptstraße 16, 91096 Möhrendorf 

Öffnungszeiten: 
Montag - Freitag                 von 08 - 12 Uhr 
Dienstag und Donnerstag von 14 - 17 Uhr 

Etage 
Zimmer 

Tel. 09131/7551-0 
Fax: 7551-30 (EWO) bzw. -20 (OG) 

Durch-
wahl 

OG 
11 

1. Bürgermeister Fischer  
Sprechstunden nach Vereinbarung 

E-Mail: buergermeister@moehrendorf.de 
Telefon: privat 09131/44554, mobil 0172-8445545 

-11 

OG 
13 

Herr Buchner 
Geschäftsleitung, Hauptamt, Organisation, Leitung 
Wahlen, EDV, Rechtsamt, Schulen, Kindergärten 

E-Mail: hauptamt1@moehrendorf.de 
-19 

OG 
12 

Frau Dörfler 
Vorzimmer Bürgermeister, zentrale Telefonvermittlung, 

Sitzungsdienst, Postein-/-ausgang 
E-Mail: internet1@moehrendorf.de 

-21 

OG 
16 

Herr Gierschner 
Technischer Leiter, Bauhofleitung, Wasserversorgung, 

Entwässerung, Gemeindliche Gebäude, Straßen, Wege, 
Plätze, Grünanlagen, Spielplätze, Straßenbeleuchtung 
E-Mail: technischerleiter@moehrendorf.de 

mobil: 0151/55569599 

-12 

OG 
18 

Frau Dück 
Bauanträge, Bebauungsplanverfahren, Katasterauszüge f. 
Bauanträge, Herstellungsbeiträge, Hausnummernzuteilung 

E-Mail: bauamt1@moehrendorf.de 
-14 

OG 
17 

Herr Hoyer 
Straßen- und Wegerecht, verkehrsrechtliche Anordnungen, 

öffentliche Sicherheit und Ordnung, Vertretung Bauamt 
E-Mail: ordnungsamt1@moehrendorf.de 

-22 

OG 
14 

Frau Müller 
Kasse, gemeindlicher Zahlungsverkehr, Rentenanträge,  

Anträge BayKiBiG, Zentrale Anmeldung KiTa´s 
E-Mail: kasse1@moehrendorf.de 

-15 

DG 
25 

derzeit unbesetzt 
Finanzwesen, Vermögensverwaltung, Liegenschaften,  

Kauf- und Pachtverträge, Versicherungen 
E-Mail: finanzen1@moehrendorf.de 

-16 

DG 
26 

Frau Kropf 
Wasser-, Kanalgebühren, Steuern und Abgaben 

E-Mail: verbrauch1@moehrendorf.de 
-18 

OG 
15 

Herr Zametzer 
Standesamt, Personalamt, Friedhofsverwaltung, 
E-Mail: standesamt1@moehrendorf.de 

-17 

EG 
1 

Herr Kneuer 

Melderecht, Pässe/Ausweise, Belegung Scheune,  
Vertretung: Gewerberecht, Mülltonnen, Fundamt 

E-Mail: ewo1@moehrendorf.de 
-10 

EG 
2 

Frau Misof 
Bürgerbüro, -beratung, Gewerberecht, Mülltonnen, 

Fundamt, Fischereischeine, Amtsblatt 
E-Mail: buergerbuero1@moehrendorf.de  

-13 

Veröffentlichungen für das gemeindliche Amtsblatt bitte nur an 
amtsblatt@moehrendorf.de 

24 Std.-Rufbereitschaft Gemeinde-Bauhof 
mobil:   0176 56220950 

Wasserversorgung und Abwasserentsorgung 
Technische Hilfeleistungen, insbesondere bei Notlagen  

in Zusammenhang mit Versorgungseinrichtungen der Gemeinde 

Konten: IBAN BIC 
Sparkasse Erlangen DE69 7635 0000 0028 0000 37 BYLADEM1ERH 
VR-Bank EHH eG DE74 7636 0033 0000 5060 52 GENODEF1ER1 

 
 

WICHTIGE RUFNUMMERN 
Polizei 110 

Feuerwehr - Notarzt 112 
Polizeiinspektion Erlangen-Land 09131/760-0 

THW Baiersdorf 09133/3450 

Telefon-Seelsorge 0800/1110111 

Eltern-Telefon 
 

0800/1110550 
Mo-Fr 9-11 Uhr, 
Di+Do 17-19 Uhr 

Katholisches Pfarramt 09131/46811 

Evangelisches Pfarramt 09131/43386 

Sammeltaxi Möhrendorf 09131/19410 

Busunternehmen Vogel, Höchstadt 09193/6358-0 

Landratsamt Erlangen 09131/803-0 

Landkreis-Bauhof Heßdorf 0178/2188974 

Bayernwerk AG (vormals e.on)  

Technischer Kundenservice 
Baustrom  Hausanschluss - Anschluss 

Photovoltaik, Kabellage- u. Gasleitungspläne 

0941/28003-311 
           Fax: -312 

Zähler  und Messeinrichtungen 0941/28003-377 
           Fax: -378 

Störungsnummer Strom 0941/28003-366 

Störungsnummer Gas 0941/28003-355 

Ausfall von Straßenlaternen 
oder Mängelformular (www.moehrendorf.de) 

0151/55569599 

Grundschule Möhrendorf  

Sekretariat 09131/90670 

Fax 09131/90678 

Hausmeister 09131/90671 o. 
0151/22290252 

Kindertagesstätten  

Evang. KiTa St. Laurentius 09131/45342 

Kath. KiTa St. Elisabeth 09131/45448 

Kinderhaus der Parität 09131/9411-321 

Waldkindergarten Rotfüchse 09131/9299786 

 

Infos – Rufnummern – Notdienste
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Notdienste

Ärztlicher Notdienst

Bereitschaftsdienst
Rufen Sie uns an – wir nennen Ihnen einen dienstha-
benden Arzt in Ihrer Nähe:
Telefon: 116 117 
(kostenfreie bundesweite
Bereitschaftsdienstnummer)
Hinweis: Bitte beachten Sie: Alle Gespräche 
werden zu Ihrer eigenen Sicherheit aufgezeichnet.

Bayernweite Bereitschaftsdienstzeiten:
• Mo, Di und Do 18.00 Uhr – 8.00 Uhr am Folgetag
(Sollten Sie Ihren Hausarzt nicht erreichen, rufen Sie
bitte die 116 117 an.)
• Mi 13.00 Uhr – Do 8.00 Uhr
• Fr 13.00 Uhr – Mo 8.00 Uhr
• Vom Vorabend eines Feiertages 18.00 Uhr bis
zum nachfolgenden Werktag 8.00 Uhr

• Fur̈ den Faschingsdienstag sowie den 24. und 31.
Dezember gilt die Feiertagsregelung

Zahnärztlicher Notdienst

Der aktuelle Notdienst kann auch im Internet 
nachgelesen werden unter www.notdienst-zahn.de

03.02./04.02.2018
Matthias Vreemann 
Brückenstr. 8, 91056 Erlangen  
09131/9351708 

10.02./11.02.2018
Viara Manova-Nickoloff 
Fritz-Hartmann-Str. 2, 91083 Baiersdorf  
09133/6067747 

12.02./13.02.2018
Denise Schilke-Prigge 
Sebalder Forstweg 16, 91054 Buckenhof 
09131/5303788 

17.02./18.02.2018
Dr. Stephan Winterstein 
Nürnberger Str. 67, 91052 Erlangen  
09131/5301965 

24.02./25.02.2018
Dr. Thomas Zschiesche 
Nürnberger Str. 11, 91052 Erlangen 
09131/28590 

Notdienste

Notdienst der Tierärzte

03.02./04.02.2018   
Dr. Andrea Strauß
Wilhelm-Hauff-Str. 40, 91301 Forchheim
09191/64237

10.02./11.02.2018            
TA Tamara Eichtmayer
Berliner Str. 9, 91301 Forchheim
09191/9762297

17.02/18.02.2018            
Dr. R. Saffer-Tournant
Kneippstr.5, 91056 Erlangen
09131/490455  

24.02./25.02.2018           
Dr. Andrea Strauß
Wilhelm-Hauff-Str. 40, 91301 Forchheim
09191/64237

Bitte beachten Sie, dass
der Redaktionsschluss für
die Märzausgabe bereits am

11. Februar 2018 ist.

Apothekennotdienst

Notdienst der Birken-Apotheke Möhrendorf
(Tel. 09131/41844)
Am 05.02.2018, 20.02.2018

Infos unter: www.birken-apotheke-moehrendorf.de.
Alle Notdiensttermine sind auch unter 
www.aponet.de abrufbar.
Kostenlose Rufnummer des Arzt- und
Apothekenrufdienstes
Die Rufnummer des Arzt- und Apotheken-
Notdienstes 11 8 99* kann rund um die Uhr kosten-
los angewählt werden. Fragen Sie bitte nach dem
Arzt- und Apotheken-Notdienst.
(*Anrufe aus dem deutschen Festnetz bei der 11 8
99 bzgl. des Apotheken-Notdienstes sind kostenlos.
Standard-Auskunftsleistungen der 11 8 99:
1,29€/Min. aus dem dt. Festnetz, Preise fur̈ Anrufe
aus Mobilfunknetzen können in beiden Fällen abwei-
chen.)
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Abfuhrtermine Februar 2018

Öffnungszeiten der 
Recyclinghöfe Baiers-
dorf 
und VG Uttenreuth

Recyclinghof      Dienstag,                 Samstag
                            Mittwoch
                            und Freitag

Baiersdorf           13.00 – 17.30 Uhr     09.00 – 14.00 Uhr
An der 
Erlanger Str. 2

Uttenreuth           14.00 – 18.00 Uhr     09.00 – 14.00 Uhr
Gräfenberger
Str. 59
                            
                            Montag,                    Samstag
                            bis Freitag

Erlangen an der  07.00 – 12.00 Uhr     08.00 – 14.00 Uhr
Umladestation    13.00 – 17.00 Uhr
Am Hafen 5a

Bereitstellung der Behälter

Bitte stellen Sie die Behälter bis spätestens 6.00 Uhr bereit!
Für die Abfuhr der Tonnen ist Firma Hofmann aus Erlangen
zuständig, Tel. 09131/796170.
Nicht entleerte Tonnen bitte bei der Firma Hofmann
unter Tel. Nr. 09131/796170 reklamieren.

Nachbestellung von 
„Gelben Säcken“ im Landkreis 

Erlangen-Höchstadt

Das vom Dualen System Deutschland (DSD) beauftragte
Entsorgungsunternehmen Hofmann GmbH aus

Büchenbach bei Roth hat zur Erleichterung der
Nachbestellung ein Bestellsystem für die „Gelben Säcke“.
Am Ende der jeweiligen Rolle – vor dem letzten Sack be-
findet sich ein roter Beipackzettel mit der Aufschrift: Bitte
„Gelbe Säcke“ an die folgende Adresse liefern. Dieser
Nachbestellzettel muss sorgfältig ausgefüllt werden und
dann an einen zur Abholung bereitgestellten, befüllten
„Gelben Sack“ befestigt werden. Der entsprechende
Haushalt erhält dann automatisch vom Entsorgungsun-
ternehmen eine neue Rolle „Gelbe Säcke“. Zusätzlich kön-
nen „Gelbe Säcke“ gebührenfrei unter folgender
Telefonnummer nachbestellt werden: 0800 – 1004337.
Wir bitten Sie, von dieser Möglichkeit der Nachbestellung
regen Gebrauch zu machen. Sie entlasten hiermit Ihre
Gemeindeverwaltung bzw. Betreuungspersonal auf dem
Wertstoffhof.

Haben Sie Fragen?
Bei Fragen zu Müllgebührenbescheiden des
Landratsamtes Erlangen-Höchstadt wählen Sie bitte die
Rufnummer 09193/2 05 93. Bei Fragen zur Entsorgung
von schadstoffhaltigen Haushalts- und Kühlgeräten wählen
Sie bitte die Rufnummer 09193/2 05 91 bzw. 09193/2 05
92.

Alle Abfuhrtermine auch im Internet
Alle Abfuhrtermine können auch unter www.erlangen-
hoechstadt.de/abfuhrtermine eingesehen werden. Sie ha-
ben die Möglichkeit, sich Ihre „persönlichen Abfuhrtermine“
anzeigen zu lassen. Dazu klicken Sie bitte auf das Symbol
„Abfalltonne“. Nach Auswahl Ihres Wohnortes, Ihres
Ortsteils bzw. Ihrer Straße werden Ihnen sämtliche Abfuhr-
und Sammeltermine angezeigt!

Abfuhr Rest- und Biomüll (60l – 240l)
(Leerung der Rest- und Biomülltonnen

erfolgt i. d. R. alle 14-tägig)

Möhrendorf:
ganz Möhrendorf und Klein-
seebacher Straße 1 - 39

Kleinseebach:
sämtl. Straßen des OT 
sowie Neue Straße (kpl.),
An der Marter, 
Dechsendorfer Straße
und Kleinseebacher Str. ab 
Haus-Nr. 40

Abfuhr Restmüll (1,1 m3)

Möhrendorf und
Kleinseebach

Abfuhr 
Wertstoff-Sammeltonne Papier (120 l – 240 l), 

Papiercontainer (1,1 m3) und Gelber Sack

Möhrendorf:
ganz Möhrendorf und Klein-
seebacher Straße 1 - 39

Kleinseebach:
sämtl. Straßen des OT 
sowie Neue Straße (kpl.),
An der Marter, 
Dechsendorfer Straße
und Kleinseebacher Str. ab 
Haus-Nr. 40

Dienstag, 20.02.2018

Mittwoch, 21.02.2018

Dienstag, 13.02.2018
Dienstag, 27.02.2018

Donnerstag, 08.02.2018
Donnerstag, 22.02.2018

Freitag, 09.02.2018
Freitag, 23.02.2018
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Fortsetzung von Seite 3

kostengünstig und hält die Belastung der Bürger in Grenzen.
Um jedoch die gewonnenen Ergebnisse repräsentativ auf die
Gesamtbevölkerung übertragen zu können, ist es wichtig,
dass jeder der ausgewählten Haushalte auch tatsächlich an
der Befragung teilnimmt. Aus diesem Grund besteht für die
meisten Fragen des Mikrozensus eine gesetzlich festgelegte
Auskunftspflicht, und zwar für bis zu vier aufeinander folgende
Jahre.

Datenschutz und Geheimhaltung sind, wie bei allen Erhebun-
gen der amtlichen Statistik, umfassend gewährleistet. Auch
die Interviewerinnen und Interviewer, die ihre Besuche bei den 
Haushalten zuvor schriftlich ankündigen und sich mit einem
Ausweis des Landesamts legitimieren, sind zur strikten Ver-
schwiegenheit verpflichtet. Statt an der Befragung per Inter-
view teilzunehmen, hat jeder Haushalt das Recht, den
Fragebogen selbst auszufüllen und per Post an das Landes-
amt einzusenden.

Das Bayerische Landesamt für Statistik bittet alle Haushalte,
die im Laufe des Jahres 2018 eine Ankündigung zur Mikro-
zensusbefragung erhalten, die Arbeit der Erhebungsbeauf-
tragten zu unterstützen.

EVS 2018 -
warum auch Bürger aus Möhrendorf  davon profitieren

Landesamt für Statistik sucht noch Haushalte, die gegen eine
Geldprämie an der Einkommens- und Verbrauchsstichprobe (EVS)
2018 teilnehmen. 

Mitmachen lohnt sich für die Teilnehmer dabei doppelt:
Zum einen profitieren die Haushalte von einem ausführlichen
Überblick über Ihre finanzielle Situation. Zum anderen erhalten
sie als Dankeschön für ihre Beteiligung an der EVS eine
Geldprämie.
Ziel der EVS ist es, zuverlässige Daten über die Lebensverhältnisse
der gesamten Bevölkerung in Bayern zu gewinnen. Die Ergebnisse
der EVS werden als Grundlage für politische, gesellschaftliche und
unternehmerische Entscheidungen benötigt. Um die
Lebensverhältnisse und Veränderungen im Konsumverhalten aller
Bürger in Bayern korrekt widerspiegeln zu können, muss die
Einkommens- und Verbrauchsstichprobe (EVS) alle fünf Jahre ak-
tualisiert werden. 2018 ist es wieder soweit!

Kommen Sie als Teilnehmer in Frage? Um auch 2018 wieder re-
präsentative Daten für die Politik, Wirtschaft und Wissenschaft be-
reitstellen zu können, suchen wir noch bis August 2018 insbeson-
dere Haushalte
- mit mindestens einem Kind unter 18 Jahren,
- mit einem Einkommen unter 1 300 Euro,
- von Landwirten, Selbstständigen.

Egal ob Sie jung oder alt sind, wie viel Geld Sie sparen und wofür
Sie Ihr Geld ausgeben - wir freuen uns über Ihre Teilnahme!
Ausführliche Informationen rund um die EVS 2018 und eine
Anmeldemöglichkeit finden Sie auf folgender Homepage:
www.evs2018.de oder der kostenlosen Hotline: 0800 – 57 57 001.

Versammlung 
der Jagdgenossenschaft Bubenreuth

Einladung zur nichtöffentlichen Jahreshauptversammlung der
Jagdgenossenschaft Bubenreuth am Montag, den 12.03.2018
um 20 Uhr im Gasthaus zur Post, Hauptstr. 12 , 91088 Bubenreuth

Tagesordnung:
1.  Bericht des Jagdvorstehers
2.  Bericht des Schriftführers und Genehmigung der Niederschrift
     über die Jagdgenossenschaftsversammlung vom 21.03.2017
3.  Kassenbericht
4.  Entlastung des Vorstandes
5.  Neuwahl des Jagdvorstandes
6.  Beschlussfassung über die Verwendung des Reinertrages der
     Jagdnutzung des Geschäftsjahres 2016/2017
7.  Information über die staatliche Förderung des Wegebaus durch
     Frau Grohmann vom Forstamt Erlangen
8.  Finanzielle Beteiligung beim Ausbau von Wegen: Antragstellung
     wegen Bezuschussung an verschiedenen Ämtern
9.  Sonstiges

Zur vorgenannten Versammlung wird ordnungsgemäß eingeladen.
Es wird darauf hingewiesen, dass nach der Satzung jeder
Jagdgenosse höchstens einen Jagdgenossen vertreten darf. Im
Vertretungsfall ist eine schriftliche Vollmacht vorzulegen.

Über eine zahlreiche Teilnahme der Jagdgenossen würde sich die
Vorstandschaft sehr freuen.

Georg Seuberth, Jagdvorsteher

Anmeldung: Landratsamt Erlangen-Höchstadt, Simon Rebitzer, Tel. 09131 803-380229

Energieberatung für Haushalte der Gemeinde Möhrendorf

� Beratung zu Wärmedämmung, Heizungsanlagen, erneuerbaren Energien und Fördermitteln
� Ort: Rathaus, Besprechungsraum, Waaggasse 2, 91083 Baiersdorf
� Beratungsgebühr: 5 Euro/30 Minuten
� Gebäude-Check am Wohnhaus möglich (20 Euro/2 Stunden) 

Die Beratung wird vom Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie gefördert und vom VerbraucherService Bayern (VSB) koordiniert.

jeden ersten

Donnerstag

im Monat

14 - 18 Uhr
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„Nachtschwärmer-Linien“

bringen Faschingsfans sicher nach Hause Feiern, ohne dass da-
nach der „Lappen“ weg ist.

Einmal im Jahr ausgelassen feiern: Die Nachtschwärmer-Linien
des Öffentlichen Personennahverkehrs bringen Faschingsfreunde
in der „fünften Jahreszeit“ zuverlässig und sicher ans Ziel – und
das ohne den Führerschein zu gefährden. 

Auch der Seniorenfasching des Landkreises ist mit den öffentlichen
Verkehrsmitteln zu erreichen. Für Kino-, Disco-, Theater- oder
Konzertbesuche lassen sich die Linien zudem das ganze Jahr über
nutzen. 

Infos auf Homepage und Smartphone
Der aktuelle Fahrplan steht auf der Webseite des VGN
(www.vgn.de). Die App „VGN Fahrplan & Tickets“ informiert über
Verspätungen, Preise und zeigt gesuchte Verbindungen an. 

Höhere Anforderungen an neue Leitern

Mangelnde Standfestigkeit ist die häufigste Unfallursache
beim Einsatz von Leitern. Ab Januar 2018 gilt die überarbeitete
Leiternorm EN 131-1/-2. Sie enthält neue Vorgaben für
Hersteller von Leitern, um die Standfestigkeit auf festem
Boden zu verbessern.
Die neuen Anordnungen betreffen Anlege- und Mehrzweckleitern.
Die wichtigste Änderung betrifft alle tragbaren Anlegeleitern mit
einer Länge von über drei Metern. Diese müssen in Zukunft eine
größere Standbreite aufweisen, entweder durch eine konische
Bauweise oder eine Quertraverse.

Doch nicht nur die Standsicherheit ist überarbeitet worden. In
Zukunft werden die Leitern in zwei Nutzungsgruppen unterteilt:
Leitern für den gewerblichen und für den privaten Gebrauch.
Entsprechende Piktogramme sorgen für die sichtbare
Klassifizierung.

Einfluss auf Funktionen mehrteiliger Leitern
·    Mehrteilige Schiebeleitern (Einzelteile über drei Meter einge-
     fahrene Länge): Leiterteile dürfen nicht mehr einzeln verwen-
     det werden.
·    Mehrzweckleitern (Oberleiter über drei Meter): Oberleiter darf
     nicht mehr einzeln verwendet werden.

Nachrüstung von Bestandsleitern möglich
Die betroffenen Leitern lassen sich normgerecht anpassen, zum
Beispiel durch Montage einer Quertraverse. Die Nachrüstung ist,
je nach Ergebnis der Gefährdungsbeurteilung, zu empfehlen, wobei

eine generelle Nachrüstpflicht für Bestandsleitern nicht besteht.
Hierbei sollten immer nur Originalzubehörteile des jeweiligen
Herstellers verwendet werden.

Geeigneter Einsatz entscheidend
Ob eine Leiter überhaupt für den geplanten Einsatz geeignet ist,
wird durch den Unternehmer anhand der Gefährdungsbeurteilung
ermittelt. Neben dem Stand der Technik sind die individuellen
Einsatzbedingungen zu berücksichtigen. Beispielsweise erfolgt
der Arbeitseinsatz auf gewachsenem Boden, so muss eine Leiter
ausgewählt werden, welche mit Erdspitzen versehen werden kann.
Es muss jedoch auch immer der Frage nachgegangen werden,
ob die Tätigkeit nicht sicherer mit einem anderen Arbeitsmittel
durchgeführt werden kann, zum Beispiel Hubarbeitsbühne,
Gerüste, Treppe, mobile Arbeitsplattform, Leiter für den besonderen
gewerblichen Gebrauch (Obstbaumleiter etc.). Leitern sind nur für
kurzfristige Arbeiten geeignet, wenn kein anderes Arbeitsmittel ein-
gesetzt werden kann.

LKK zahlt über drei Millionen Euro 
an Versicherte zurück

Die Landwirtschaftliche Krankenkasse (LKK) zahlt für das Jahr
2016 rückwirkend 3,2 Millionen Euro an über 16.500 Versicherte
zurück, die keine oder ausschließlich „unschädliche“ Leistungen
in Anspruch genommen haben.

Nach der Satzung der Sozialversicherung für Landwirtschaft,
Forsten und Gartenbau (SVLFG) erhalten Mitglieder der LKK, die
im vergangenen Kalenderjahr länger als drei Monate versichert
waren, bis zu einem Monatsbeitrag zurück, wenn sie und ihre über
18 Jahre alten Angehörigen in der Familienversicherung in dem
Kalenderjahr keine Leistungen zu Lasten der LKK in Anspruch ge-
nommen haben.

Die Begünstigten werden automatisch von der SVLFG ermittelt
und informiert. In einigen Fällen verzögert sich die
Prämienauszahlung, da Nachprüfungen notwendig sind, wenn
zum Beispiel ein Beitragsrückstand besteht oder die
Bankverbindung nicht bekannt ist.

SVLFG

des Gemeinderates Möhrendorf vom 21. November 2017

Hinsichtlich der Tagesordnung bringt Herr Gemeinderat Prof. Dr.
Göken den Einwand vor, die Bezeichnung des Tagesordnungs-
punktes 4. sei nicht eindeutig beschrieben und die dazugehörigen
Unterlagen wären nicht zur Verfügung gestanden. Bürgermeister
Fischer entgegnet, dass die Titulierung dem Thema entspricht und
die entsprechenden Unterlagen allen Gemeinderäten zur
Behandlung im vorberatenden Bauausschuss durch ihn selbst am
06.11.2017 per E-Mail übersandt wurden.

Gemeinderat Marcel Beck beantragt über die Behandlung des
TOP 4. "Antrag zur Änderung des Flächennutzungsplanes
"Möhrendorf" sowie der Aufstellung eines Bebauungsplanes im
Bereich "Amselweg" und Möhrendorf Süd" abzustimmen:
Beschlussergebnis: 13 : 3  (angenommen)

Somit bleibt die Tagesordnung - wie geladen - bestehen; weitere
Einwendungen oder Änderungswünsche werden nicht genannt.

Aus der Sitzung
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Tagesordnung 
1.  Angebot zur Betreuung der gemeindlichen Internetpräsenz; 
     Präsentation der Fa. inixmedia Bayern GmbH
2.  Berichterstattung der Kommandanten der Feuerwehren 
     Möhrendorf und Kleinseebach
3.  Bauvorlagen (werden nicht veröffentlicht, da von den 
     Antragstellern keine Zustimmung erteilt wurde)
4.  Antrag zur Änderung des Flächennutzungsplanes "Möhrendorf"
     sowie der Aufstellung eines Bebauungsplanes im Bereich 
     "Amselweg" und Möhrendorf Süd
5.  Abwasseranlage Möhrendorf Kanalreinigung und optische 
     Inspektion nach Eigenüberwachungsverordnung
6.  Beschlussfassung für außerplanmäßige Ausgaben für das 
     Architekturbüro Schulz . Seissl . Partner für das Kinderhaus I
     (Parität)
7.  Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasserabgabesatzung 
     (BGS-WAS):
7.1 Gebührenkalkulation Wasser für die Jahre 2018 und 2019
7.2 Satzung zur Änderung der BGS-WAS
8.  Finanzierung der Weihnachtspaketaktion aus Spendenmitteln
9.  Bauleitplanung von Nachbarkommunen; Bebauungsplan 
     "Feuerwehr Igelsdorf" mit integriertem Grünordnungsplan, Stadt
     Baiersdorf
10. Bauleitplanung von Nachbarkommunen; 10. Änderung des 
     Flächennutzungs- und Landschaftsplans der Stadt Baiersdorf
     - Bereich Feuerwehr Igelsdorf
11. Bauleitplanung von Nachbarkommunen; 7. Änderung des 
     Flächennutzungs- und Landschaftsplans der Stadt Baiersdorf
     - Bereich "Wohnen an der Regnitz"

TOP 1
Angebot zur Betreuung der gemeindlichen Internetpräsenz;
Präsentation der Fa. inixmedia Bayern GmbH

Sachverhalt:
Bürgermeister Thomas Fischer begrüßt Frau Andrea Willaredt von
der Fa. Inixmedia. Sie stellt von anderen Städten/Gemeinden deren
von der Fa. Inixmedia erstellte Homepage vor. 

Stellungnahme von Herrn Buchner:
Die Webseite der Gemeinde Möhrendorf wird seit 2007 von der
Firma Multi-Inter-Media aus Lohr am Main betreut. Die Pflege der
Homepage erfolgt durch die Mitarbeiter im Rathaus über ein sog.
CMS-Modul („Kommune-Aktiv“). Integriert sind hierbei ein sog.
Email-Spam-Filter der Fa. Message-Labs, der Kleinanzeigenmarkt
und der Veranstaltungskalender.

Folgende Teile der Homepage sind nicht Teil des Pakets von
„Kommune-Aktiv“ sondern lediglich „verlinkt“:
•    Ortsplan (Google-Maps)
•    Rathaus-Service-Portal „Mit der Maus ins Rathaus“ (Fa. 
     Komuna, Altdorf)
•    Wahlkomponente/Wahlarchiv (Fa. Komuna, Altdorf, „PC-
     Wahl“)
•    Ratsinfo/Sitzungskalender (Fa. Komuna, Altdorf „KIC“)
•    möhrendorf-app (Fa. Komuna, Altdorf, auf Android und IOS)

Die Gesamtkosten pro Jahr betragen aktuell rund 4.200 Euro.

Neues Angebot von INIX MEDIA
Zu Beginn des Jahres 2017 erhielten wir ein neues Angebot der
Firma inixmedia aus Bamberg zur Betreuung unserer Webseite.
Auch inixmedia bietet der Gemeinde die eigene Pflege der
Homepage über das CMS-System „Communice“, basierend auf
dem Basissystem „Typo3“ an. Hier entstehen einmalige
Bruttokosten in Höhe von 1.071,00 €.

Weitere Aspekte bei einem Wechsel zu inixmedia
•    Wechsel der Webpräsenz erfordert Umgewöhnungszeit beim
     Bürger
•    Wechsel erfordert Einarbeitungszeit für Redakteure (Mitarbeiter)

Referenzen inixmedia
www.adelsdorf.de, www.markt-erlbach.de, www.hoechstadt.de,
www.breitenguessbach.de, www.uffenheim.de, www.stadt-stein.de
(war auch bei KOMMUNE-AKTIV), www.schluesselfeld.de,
www.zapfendorf.de

Stellungnahme Verwaltung
Die bestehende Webseite mit dem System von Kommune-Aktiv
ist in die Jahre gekommen. Die Webseite wirkt nicht mehr modern,
es fehlen zudem viele Komponenten. Das CMS-System ist deutlich
eingeschränkter gegenüber der TYPO3-Lösung. Des Weiteren
spielt auch der Kostenvergleich eine wichtige Rolle. Die Firma inix-
media wird in der Sitzung des Gemeinderates am 21.11.2017 in
einer kurzen Präsentation das neue System vorstellen.

Die Mitglieder des Gemeinderates sind aufgerufen, sich anhand
der o. g. Referenz-Seiten und dem Vergleich mit der
Gemeindehomepage eine Meinung über einen möglichen Wechsel
zu bilden (Hauptamt, Buchner).

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt auf Empfehlung des
Hauptausschusses, dem Wechsel zu inixmedia aus Bamberg zu-
zustimmen und das vorliegende Angebot Nr. 419 vom 18.05.2017
anzunehmen. Es handelt sich hierbei um einen einmaligen
Kostenaufwand in Höhe von 9.199,00 € brutto und jährlichen
Bruttokosten für Hosting, Pflege und Datensicherung mit 1.071,00 €.
Abstimmungsergebnis: 15 : 1 angenommen

TOP 2
Berichterstattung der Kommandanten der Feuerwehren
Möhrendorf und Kleinseebach

Sachverhalt:
Bürgermeister Fischer begrüßt die Kommandanten der
Feuerwehren Möhrendorf und Kleinseebach, die Herren Bernd
Schlee und Jürgen Bratengeier. Beide Kommandanten informieren
Gemeinderat und Zuhörer über den Stand ihrer jeweiligen
Mitglieder, die Einsätze der Feuerwehren, Absolvierung verschie-
dener Lehrgänge und Leistungsprüfungen, Teilnahmen an
Versammlungen und sonstigen Veranstaltungen, wie
Fahrzeugweihen anderer umliegenden Gemeinden und Ausbildung
von Sanitätern für den Rettungsdienst. Im Jahr 2016 hatten die
Feuerwehr Möhrendorf 900 Einsatzstunden, die Feuerwehr
Kleinseebach ca. 250 Stunden im Rahmen ihrer ehrenamtlichen
Tätigkeit aufgebracht. Bereits 400 Stunden wurden in diesem Jahr
von der FW Möhrendorf geleistet.

Im Jahr 2018 soll nun endlich für beide Wehren die
Verwaltungssoftware „MP-Feuer“ zum Einsatz kommen. Die
Feuerwehr Möhrendorf möchte für das bereits 40 Jahre alte
Fahrzeug LF8 ein weiteres drittes Fahrzeug anschaffen. Herr
Bratengeier teilt mit, dass die FW  Kleinseebach in Zusammenarbeit
mit der Berufsgenossenschaft einen Motorsägen-Lehrgang durch-
führen möchte. 

Bürgermeister Fischer und Gemeinderat bedanken sich für die
ausführlichen Berichterstattungen beider Feuerwehr-
Kommandanten, die geleistete Arbeit und auch für das Engagement
und dem stetigen Einsatz der Ehrenamtlichen in beiden Wehren.
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis.
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TOP 3 – Bauvorlagen (Antragsteller haben der Veröffentlichung
nicht zugestimmt)
TOP 4
Antrag zur Änderung des Flächennutzungsplanes
"Möhrendorf" sowie der Aufstellung eines Bebauungsplanes
im Bereich "Amselweg" und Möhrendorf Süd

Sachverhalt:

Bereich Amselweg:
Die Eigentümer stellen Antrag auf Aufnahme der Fl. Nrn. 908/5,
465 und 908/4 (tw.), Gemarkung Möhrendorf, in den
Flächennutzungsplan sowie Aufstellung eines Bebauungsplanes.
Es handelt sich hierbei um eine Gesamtfläche mit ca. 5.790,00 m².

Die Flächen sind im Flächennutzungsplan als „Flächen für
Forstwirtschaft (Nadelwald)“ bezeichnet und liegen im
Geltungsbereich der Wasserschutzgebietsverordnung des
Landratsamtes Erlangen-Höchstadt, Zone IIIb. 

Eine erste Abfrage der Fachstellen im Landratsamt Erlangen-
Höchstadt ergab folgende Rückmeldungen:

Immissionsschutz: keine Gründe, die gegen das Vorhaben spre-
chen, ersichtlich 

Umweltschutz: in Wasserschutzgebietsverordnung kein Verbot
der Baulandausweisung für diese Zone vorgesehen

Naturschutz: keine Tabufläche. Im Wald ist ein Verdichtungsraum
betroffen der waldrechtlich ausgeglichen werden muss. Eine spe-
zielle artenschutzrechtliche Prüfung (saP) ist erforderlich, da der
Standort auf der Sandterrasse Zauneidechsenvorkommen erwarten
lässt. Des Weiteren könnten Habitatbäume der Fledermaus be-
troffen sein, dies ist ebenfalls zu überprüfen. 

Erschließung: Die Wasserschutzgebietsverordnung sieht folgende
Festsetzungen für die Zone IIIb vor:

Bauliche Anlagen dürfen nur dann errichtet werden, wenn die
Gründungssohle über dem Grundwasserstand liegt, kein häusliches
oder gewerbliches Abwasser anfällt oder in eine dichte
Sammelentwässerung eingeleitet wird. Eine dichte
Sammelentwässerungsanlage ist nur zulässig zum Ableiten von
Abwasser, wenn die Dichtheit der Entwässerungsanlagen vor
Inbetriebnahme durch Druckprobe nachgewiesen und wiederkeh-
rend alle 5 Jahre durch Sichtprüfung und alle 10 Jahre durch
Druckprobe oder anderes gleichwertiges Verfahren überprüft wird
(Durchleiten von außerhalb des Wasserschutzgebiets gesammel-
tem Abwasser verboten). 

Straßen, Wege und sonstige Verkehrsflächen dürfen nur für klas-
sifizierte Straßen errichtet werden, wenn die „Richtlinien für bauch-
technische Maßnahmen an Straßen in Wassergewinnungsgebieten
(RiStWag)“ in der jeweils geltenden Fassung beachtet werden.
Öffentliche Feld- und Waldwege, beschränkt öffentliche Wege,
Eigentümerwege und Privatwege nur bei breitflächiger Versickerung
des fließenden Wassers. 

Anlagen zur Versickerung von Abwasser ins Grundwasser oder
die Einleitung oder Versickerung von Kühlwasser oder Wasser aus
Wärmepumpen in selbiges sind nur zulässig zur flächenhaften
Versickerung von häuslichem oder kommunalem Abwasser aus
Kläranlagen < 1000 EW nach weitergehender Reinigung (nach
den Anforderungen der Merkblätter des Bayer. Landesamtes für
Wasserwirtschaft), wenn eine Ableitung zu aufnahmefähigen
Fließgewässern nicht möglich ist. 

Für die genauere Beurteilung des Vorhabens ist mit dem
Wasserwirtschaftsamt Rücksprache zu halten. 
Im Bau-, Umwelt- und Liegenschaftsausschuss ist zu beraten, ob
eine Erweiterung des Flächennutzungsplanes sowie die Aufstellung
eines Bebauungsplanes im Sinne des Erforderlichkeitsgebotes
gewünscht ist.

Bereich Möhrendorf Süd:
Die Eigentümer stellen Antrag auf Aufnahme der Fl. Nrn. 934/3,
935 und 935/2, Gemarkung Möhrendorf, in den
Flächennutzungsplan sowie Aufstellung eines Bebauungsplanes. 

Bereits in der Sitzung des Bauausschusses am 07.11.2017 fand
dieser Tagesordnungspunkt Diskussionsgrundlage und zusam-
menfassend wurde festgestellt: Der Gemeinderat solle den
Überblick an Bebauungsplanungen nicht verlieren und erst eine
Lösung für das Baugebiet Kleinseebach vorlegen! Die eingereichten
Anträge der Eigentümer sollen zunächst zurückgestellt werden
und der Gemeinderat sollte sich mit einer Überarbeitung des
Flächennutzungsplanes erst im kommenden Jahr beschäftigen.

Da aber eingegangene Anträge zeitnah zu behandeln sind, werden
folgende Beschlüsse gefasst:  

Beschluss 1:
Der Gemeinderat beschließt, die vorliegenden Anträge zum
„Bereich Amselweg“ zurückzustellen und die Inhalte dessen bei
einer anstehenden Änderung des Flächennutzungsplans zu be-
rücksichtigen.
Abstimmungsergebnis: 15 : 0 angenommen
Herr Gemeinderat Bernd Rudolph ist wegen persönlicher
Beteiligung nicht stimmberechtigt.

Beschluss 2:
Der Gemeinderat beschließt, die vorliegenden Anträge zum
„Bereich Möhrendorf Süd“ zurückzustellen und die Inhalte dessen
bei einer anstehenden Änderung des Flächennutzungsplans zu
berücksichtigen.
Abstimmungsergebnis: 15 : 0 angenommen
Herr Gemeinderat Hermann Knapp ist wegen persönlicher
Beteiligung nicht stimmberechtigt.

TOP 5
Abwasseranlage Möhrendorf Kanalreinigung und optische
Inspektion nach Eigenüberwachungsverordnung

Sachverhalt:
Der Betreiber eines Abwassernetzes ist verpflichtet nach den
Vorgaben der Eigenüberwachungsverordnung (Verordnung zur
Eigenüberwachung von Wasserversorgungs- und
Abwasseranlagen - Eigenüberwachungsverordnung – EÜV vom
20. September 1995 (GVBl. S. 769) BayRS 753-1-12-U) regelmä-
ßig den Zustand zu überprüfen. Hierzu gibt es bestimmte Fristen.
Für fast alle unserer Kanäle liegt diese bei 10 Jahren.

Die letzte umfängliche Untersuchung hat in den Jahren 2007/2008
stattgefunden.

Nach Absprache mit dem WWA Nürnberg führen wir nun diese
Untersuchungen aufgeteilt innerhalb der nächsten Jahre durch.
D. h. wir untersuchen in 2018 erst ein Teilstück (ca. 20 %) und kön-
nen aufgrund der Ergebnisse für das Folgejahr bereits eine im
Haushalt abbildbare Sanierungsplanung vorlegen. 

Es wurde dazu eine Ausschreibung über 6 Anbieter durch das für
uns tätige Ingenieurbüro SRP durchgeführt.
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Drei Angebote wurden abgegeben:
1. Angebot: Fa. Kanal Baumgartner (Pegnitz) zum Preis von
96.437,60 €
2. Angebot: Fa. Baierle Kanalservice (Fremdingen-Schopflohe) 
3. Angebot: Fa. Kanal Türpe (Gochsheim)

Es wird empfohlen die Fa. Kanal Baumgartner zu beauftragen.

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt auf Empfehlung der Verwaltung und
des Bauausschusses, die Fa. Kanal Baumgartner aus Pegnitz ge-
mäß vorliegendem Angebot zu beauftragen. Es handelt sich um
eine Bruttoangebotssumme in Höhe von 96.437,60 €.
Abstimmungsergebnis: 16 : 0 angenommen

TOP 6
Beschlussfassung für außerplanmäßige Ausgaben für das
Architekturbüro Schulz . Seissl . Partner für das Kinderhaus
I (Parität)

Sachverhalt:
Für die Maßnahme Kinderhaus I ging in diesem Kalenderjahr noch
eine Rechnung ein.
Rechnung des Architekturbüros Schulz . Seissl . Partner vom
13.10.2017
Es handelt sich um die Schlussrechnung für die Leistungsphase
9 / Objektbetreuung / Dokumentation nach HOAI 2009 in Höhe
von 5.016,96 €. Dieser Betrag wurde nicht im Haushalt 2017 ver-
anschlagt. Die Rechnung wird erst nach Beschlussfassung im
Gemeinderat beglichen.

Finanzielle Beurteilung:
Bei der Rechnung in Höhe von 5.016,96 € handelt es sich um au-
ßerplanmäßige Ausgaben des Vermögenshaushalts (§ 87 Nr. 4
KommHV-Kameralistik). Diese Ausgaben sind nur zulässig, wenn
sie unabweisbar und unaufschiebbar sind und ihre Deckung ge-
währleistet ist (Art. 66 Abs. 1 GO).
Für die Rechnung des Architekturbüros Schulz . Seissl . Partner
wurden bei der Haushaltsplanaufstellung keine Mittel eingestellt.
Ob für diese Rechnung die Unabweisbarkeit gegeben ist, kann
von der Kämmerei nicht beurteilt werden.
Die Deckung des Rechnungsbetrages in Höhe von 5.016,96 €
kann aus Mittel der HHSt 211.9401 – Brandschutzmaßnahmen
erfolgen. Hier stehen noch Mittel in Höhe von 55.000,00 € zur
Verfügung. Bisher wurden hier Mittel in Höhe von 100.000,00 € für
die Umlegung von Versorgungsleitungen am ASV-Gelände ent-
nommen.
Auf HHSt 464.9401 wurden in diesem Jahr bereits Mittel in Höhe
von 3.170,00 € für nicht veranschlagte Rechnungen per
Sollübertragung umgebucht.
Die Kämmerei weist erneut ausdrücklich darauf hin, dass aufgrund
der bereits beschlossenen Mittelübertragungen ein Nachtrags-
haushaltsplan nach Art. 68 GO zwingend zu erlassen ist.

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt auf Empfehlung des
Hauptausschusses, die Ausgaben bei HHSt 464.9401 in Höhe von
5.016,96 € zu genehmigen. Die Deckung der Ausgabe erfolgt durch
Mittel der HHSt 211.9401 in Höhe von 5.050,00 €. Die entspre-
chende Sollumbuchung ist zu veranlassen. Die noch nicht begli-
chene Rechnung des Architekturbüros Schulz . Seissl . Partner
vom 13.10.2017 in Höhe von 5.016,96 € ist zu begleichen.
Abstimmungsergebnis: 16 : 0 angenommen

TOP 7
Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasserabgabesatzung
(BGS-WAS)

TOP 7.1
Gebührenkalkulation Wasser für die Jahre 2018 und 2019

Sachverhalt:
Nach Behandlung im Hauptausschuss am 07.11.2017 liegen die-
sem Tagesordnungspunkt nun zwei neue Kalkulationen zur
Wassergebühr 2018/2019 zugrunde. Zum einen wurde die
Wasserverbrauchsmenge über den Zeitraum der letzten fünf Jahre
und zum anderen über den Zeitraum der letzten sieben Jahre er-
mittelt. Im Kalkulationszeitraum auf der Grundlage von sieben
Jahren wurde eine Wassergebühr in Höhe von 1,70 €/m³ ermittelt
und auf der Grundlage des Zeitraums der letzten fünf Jahre kommt
eine Wassergebühr in Höhe von 1,65 €/m³ zustande.   

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt, aufgrund der von der Verwaltung vor-
gelegten Gebührenkalkulation (Grundlage Wasserverbrauchs-
menge der letzten fünf Jahre), die Wassergebühr von 1,42 €/m³
auf 1,65 €/m³, die Zählergebühr Z1 von 5,60 €/Monat auf 6,85
€/Monat und die Zählergebühr Z3 von derzeit 22,40 €/m³ auf 30,00
€/m³ anzuheben.
Abstimmungsergebnis: 16 : 0 angenommen

TOP 7.2
Satzung zur Änderung der BGS-WAS

Sachverhalt:
Die Satzung zur Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung
zur Wasserabgabesatzung der Gemeinde Möhrendorf (BGS-WAS)
vom 21.11.2017 wurde bereits im Amtsblatt der Gemeinde
Möhrendorf Nr. 1 vom 1. Januar 2018 veröffentlicht.

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt, dem vorstehenden Entwurf einer
Satzung zur Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur
Wasserabgabesatzung der Gemeinde Möhrendorf (BGS-WAS)
zuzustimmen. Die Satzung tritt am 01.01.2018 in Kraft. Die Satzung
ist auszufertigen und im Amtsblatt der Gemeinde Möhrendorf zu
veröffentlichen.
Abstimmungsergebnis: 16 : 0 angenommen

TOP 8
Finanzierung der Weihnachtspaketaktion aus Spendenmitteln

Finanzielle Beurteilung:
In den vergangenen Jahren gingen bei der Gemeinde Möhrendorf
Spenden zur Unterstützung sozial schwacher und bedürftiger
Bürger ein. 

Überblick über die erhaltenen Spenden:

Spendeneingang Spenden für Spenden für Verwendung im
im Jahr für sozial        bedürftige       der  Mittel bis
     Schwache       Bürger spätetens
2011 300,00 € 31.12.2013
2012 275,15 € 31.12.2014
2016                              50,00 €     31.12.2018

Spenden gesamt                                                   625,15 €

Der Gesamtspendenbetrag in Höhe von 625,15 € wurde bisher
noch nicht entsprechend seiner Bestimmung verausgabt. 
Spenden sind grundsätzlich zeitnah für den spendenbegünstigten
Zweck auszugeben. Eine zeitnahe Mittelverwendung ist gegeben,
wenn die Mittel spätestens in den auf den Zufluss folgenden zwei
Kalenderjahren für die steuerbegünstigten Zwecke verwendet wer-
den (§ 55 Abs. 1 Nr. 5 AO (Abgabenordnung)).
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Aus der Tabelle ist ersichtlich, bis zu welchem Zeitpunkt die
Spendengelder entsprechend ihrem Spendenzweck hätten aus-
gegeben werden müssen. Dies ist leider in der Vergangenheit nicht
geschehen. 
Um die oben aufgelisteten Spendengelder noch in diesem Jahr
ihrer Bestimmung entsprechend auszugeben, wurde im Rahmen
einer Besprechung am 11.07.2017 durch Herrn Röckelein und
Herrn Schwab angeregt, diese Mittel für die diesjährige
Weihnachtspaketaktion der Gemeinde Möhrendorf, die durch den
Seniorenbeirat organisiert wird, zu verwenden.
Sollten bis zum 31.12.2017 die Mittel zur Unterstützung
bedürftiger/sozial schwacher Bürger (auszugeben bis einschl.
31.12.2014) nicht ausgegeben werden können, bittet die
Finanzverwaltung um Beschlussfassung, wie diese Spendengelder
entsprechend ihrer Bestimmung noch im laufenden Jahr zu ver-
wenden sind.
Eine namentliche Liste wurde in nichtöffentlicher Sitzung bekannt-
gegeben.

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt, pro bekannt gewordene bedürftige
bzw. sozial schwache Person ein Weihnachtspaket im Wert von
35 € im Namen des Seniorenbeirats zu übergeben.
Abstimmungsergebnis: 16 : 0 angenommen

TOP 9
Bauleitplanung von Nachbarkommunen; Bebauungsplan
"Feuerwehr Igelsdorf" mit integriertem Grünordnungsplan,
Stadt Baiersdorf

Sachverhalt:
Die Stadt Baiersdorf beabsichtigt für die Feuerwehr in Igelsdorf ein
neues Feuerwehrgerätehaus zu errichten. Als Standort ist die Flur
Nr. 3063, ein städtisches Grundstück am südwestlichen
Ortsausgang an der Bubenreuther Straße, vorgesehen.
Der Stadtrat hat die Aufstellung des entsprechenden
Bebauungsplanes "Feuerwehr Igelsdorf" am 22.06.2017 beschlos-
sen. Da die Fläche bisher als Bolzplatz genutzt wird und entspre-
chend im Flächennutzungsplan als öffentliche Grünfläche ausge-
wiesen ist, wird eine Änderung des Flächennutzungsplanes im
Parallelverfahren erforderlich.
Die verfahrensbegleitenden Unterlagen (Vorentwurf, textliche
Festsetzungen, Begründung zum Vorentwurf, Baugrundgutachten,
Umweltbericht sowie das schalltechnische Gutachten) wurden ins
RIS eingestellt. 
Eine Vorbehandlung im Bauausschuss konnte aufgrund des Erhalts
der Beteiligung am 10.11.2017 und des Ablaufs der Beteiligungsfrist
am 13.12.2017 nicht erfolgen. 

Beschluss:
Durch die Planung werden keine Belange der Gemeinde
Möhrendorf berührt, die Verwaltung empfiehlt keine Einwendungen
zu veranlassen.
Abstimmungsergebnis: 16 : 0 angenommen

TOP 10
Bauleitplanung von Nachbarkommunen; 10. Änderung des
Flächennutzungs- und Landschaftsplans der Stadt Baiersdorf
- Bereich Feuerwehr Igelsdorf

Sachverhalt:
Die Stadt Baiersdorf beabsichtigt, für die Feuerwehr in Igelsdorf
ein neues Feuerwehrgerätehaus zu errichten. Als Standort ist die
Flur Nr. 3063, ein städtisches Grundstück am südwestlichen
Ortsausgang an der Bubenreuther Straße, vorgesehen.
Der Stadtrat hat die Aufstellung des entsprechenden
Bebauungsplanes "Feuerwehr Igelsdorf" am 22.06.2017 beschlos-

sen. Da die Fläche bisher als Bolzplatz genutzt wird und entspre-
chend im Flächennutzungsplan als öffentliche Grünfläche ausge-
wiesen ist, wird eine Änderung des Flächennutzungsplanes im
Parallelverfahren erforderlich.
Der Beschluss zur Änderung des Flächennutzungs- und
Landschaftsplanes zur Sicherstellung der Entwicklung des
Bebauungsplanes aus dem vorbereitenden Bauleitplan wurde
ebenfalls am 22.06.2017 gefasst.
Die verfahrensbegleitenden Unterlagen (Vorentwurf, Begründung
zum Vorentwurf und Umweltbericht) wurden ins RIS eingestellt. 
Eine Vorbehandlung im Bauausschuss konnte aufgrund des Erhalts
der Beteiligung am 10.11.2017 und des Ablaufs der Beteiligungsfrist
am 13.12.2017 nicht erfolgen. 

Beschluss:
Durch die Planung werden keine Belange der Gemeinde
Möhrendorf berührt, die Verwaltung empfiehlt keine Einwendungen
zu veranlassen.
Abstimmungsergebnis: 15 : 0 angenommen
Herr Gemeinderat Dr. Friedrich Franke ist bei der Abstimmung
nicht anwesend.

TOP 11
Bauleitplanung von Nachbarkommunen; 7. Änderung des
Flächennutzungs- und Landschaftsplans der Stadt Baiersdorf
- Bereich "Wohnen an der Regnitz"

Sachverhalt:
Die Stadt Baiersdorf verfügt nur noch über wenige freie
Wohnbauflächen. In den großen Planungsgebieten In der Hut und
in Igelsdorf bestehen keine Reserven von Wohnbauflächen mehr.
Das Potential gemäß dem wirksamen Flächennutzungsplan aus
dem Jahr 2000 ist weitestgehend ausgeschöpft. Die noch freien
Bauparzellen entziehen sich der Entscheidungskraft der Stadt und
sind auch planungsrechtlich nicht handhabbar. Somit kann die
Stadt nicht mehr steuernd in die städtebauliche Entwicklung und
die wohnungswirtschaftliche Bereitstellung eingreifen.
Die Stadt Baiersdorf hat in den letzten Jahren konsequent als
Modellkommune für Flächenressourcenmanagement die inner-
örtliche Baulückenschließung betrieben. Innerörtliche
Konversionsflächen wurden bereits genutzt bzw. sind aktuell bereits
überplant und stehen nicht mehr zur Verfügung.
Die Stadt Baiersdorf sieht daher als eine der letzten Möglichkeiten
für die Ausweisung eines Wohngebietes einen zur Verfügung ste-
henden Bereich zwischen Regnitz und Werkstraße im Stadtteil
Wellerstadt. Die Aufstellung des Bebauungsplanes „Wohnen an
der Regnitz“ wurde am 23.06.2015 beschlossen. 
Der Beschluss zur Änderung des Flächennutzungs- und
Landschaftsplanes zur Sicherstellung der Entwicklung des
Bebauungsplanes aus dem vorbereitenden Bauleitplan wurde am
11.12.2014 gefasst, der entsprechende Vorentwurf wurde am
28.07.2015 beschlossen.
Eine Vorbehandlung im Bauausschuss konnte aufgrund des Erhalts
der Beteiligung am 10.11.2017 und des Ablaufs der Beteiligungsfrist
am 13.12.2017 nicht erfolgen.

Beschluss:
Durch die Planung werden keine Belange der Gemeinde
Möhrendorf berührt, die Verwaltung empfiehlt keine Einwendungen
zu veranlassen.
Abstimmungsergebnis: 16 : 0 angenommen

----------------------------

Nächste Gemeinderatssitzung
Dienstag, 20.02.2018
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Aus dem Veranstaltungskalender
Februar 2018

02.02.2018 Kleintierzuchtverein Möhrendorf/Bubenreuth 
     Jahreshauptversammlung
03.02.2018  Kulturverein - Naturforscher 
     Die kleinen Naturforscher
03.02.2018 Theatergruppe Bühna Quaatscher 
     Aufführung
04.02.2018 RC 04 Möhrendorf 
     Kinderfasching
06.02.2018 Kulturverein - Naturforscher 
     Die kleinen Naturforscher
06.02.2018 Seniorenbeirat 
     Monatliches Treffen: Denken und Konzentrieren
07.02.2018 Kulturverein - Patchworkgruppe 
     Patchworken
07.02.2018 Seniorenbeirat 
     Seniorensprechstunde
07.02.2018 Agenda 21 - Kultur- und Heimatpflege 
     Sitzung
08.02.2018 Seniorenkreis 60plus - St. Laurentius 
     Bunter Seniorennachmittag
09.02.2018 Theatergruppe Bühna Quaatscher 
     Aufführung
10.02.2018 Theatergruppe Bühna Quaatscher 
     Aufführung
14.02.2018 CSU Ortsverband Möhrendorf 
     "Der etwas andere Stammtisch"
     Polit. Aschermittwoch
14.02.2018 Kulturverein - Patchworkgruppe 
     Patchworken
15.02.2018 Die Jungen Alten 
     Veranstaltung
16.02.2018 Theatergruppe Bühna Quaatscher 
     Aufführung
17.02.2018 Theatergruppe Bühna Quaatscher 
     Aufführung
18.02.2018 Freie Wähler Möhrendorf 
     Weißwurstfrühschoppen
19.02.2018 Kath. Kirchengemeinde St. Elisabeth 
     Meditation (1/4)
19.02.2018 Kulturverein - Literaturkreis 
     Veranstaltung
21.02.2018 Kulturverein - Patchworkgruppe 
     Patchworken
22.02.2018 Kath. Kirchengemeinde St. Elisabeth 
     Glauben im Gespräch
23.02.2018 AWO Ortsverein Möhrendorf 
     Jahreshauptversammlung
23.02.2018 Verein Zufriedenheit Oberndorf (VZO) 
     Schafkopfrennen
23.02.2018 Theatergruppe Bühna Quaatscher 
     Aufführung
24.02.2018 1. FCN-Fanclub Regnitzgrund Möhrendorf 
     Griechischer Abend
24.02.2018 Theatergruppe Bühna Quaatscher 
     Aufführung
26.02.2018 Kath. Kirchengemeinde St. Elisabeth 
     Meditation (2/4)
28.02.2018 Kulturverein - Patchworkgruppe 
     Patchworken

Veranstaltungen/
Vereinsnachrichten

Seniorenfahrdienst

Der Seniorenbeirat freut sich, den Möhrendorfer Senioren eine
Fahrgelegenheit zu unserem Versorgungszentrum (z. B. REWE,
Post, Apotheke usw.) in der Kleinseebacher Straße anbieten zu
können.

Jeden Freitagnachmittag, ausgenommen an Feiertagen, fährt Sie
ein Mitglied des Seniorenbeirats zum Versorgungszentrum. Die
Zustiegsstellen sind die offiziellen Haltestellen des ÖPNV Linie
254 der Fa. Vogel.

Fahrplan:
Kleinseebach - Heideweg 13.30 Uhr
Kleinseebach - Kellergasse 13.31 Uhr
Kleinseebach – Mitte 13.32 Uhr
Kleinseebach – Hofgartenweg 13.33 Uhr
Kleinseebach – Neue Straße 13.34 Uhr
Möhrendorf – An der Marter 13.35 Uhr
Möhrendorf – Frankenstraße 13.36 Uhr
Möhrendorf – Meisenweg 13.37 Uhr
Möhrendorf – Büchenbacher Weg 13.38 Uhr
Möhrendorf – Erlanger Straße 13.39 Uhr
Möhrendorf – Mitte 13.40 Uhr
REWE 13.41 Uhr

Ca. 1 Stunde später, nach Ihrem Einkauf oder sonstigen
Besorgungen, werden Sie direkt vom Parkplatz REWE nach Hause
gefahren. Dieser Service des Seniorenbeirats ist kostenlos.

Noch Fragen? Bitte rufen Sie  Herrn Dr. F. Franke (Tel. 09133/4842)
dazu an.

Seniorenlieferservice REWE

Mit dem örtlichen REWE-Markt wurde ein Lieferservice für die
Möhrendorfer Senioren vereinbart.

Die Bestellung hat jeweils bis Samstag 18 Uhr unter Tel.
09131/482151 zu erfolgen. Auslieferung ist dann der Dienstagmittag
zwischen 11 und 14 Uhr.

Monatliche Treffen:
Denken und Konzentrieren

Am 06.02.2018 von 9.30 – 10.30 Uhr findet im Rathaus im kleinen
Gruppenraum (Untergeschoss) wieder ein kostenloses
Konzentrations- und Gedächtnistraining für jedermann statt. Die
Teilnahme ist unverbindlich. Bitte Schreibzeug und Papier
mitbringen.

Seniorensprechstunde

Die nächste Seniorensprechstunde, in der Sie Ihre Wünsche und
Anregungen vorbringen können, findet am 07.02.2018 von 10 –
11 Uhr im Rathaus statt. 

Kontakt: Herr Dr. Franke (Tel. 09133/4842).
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Sitzung

Der Agenda-Arbeitskreis trifft sich zur nächsten öffentlichen Sitzung
am Mittwoch, den 07. Februar 2018 um 19:30 Uhr im Rathaus,
Sitzungssaal (Erdgeschoss). 

Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen. 

Informationen zu den aktuellen Themen des Arbeitskreises erhalten
Sie beim Agenda 21-Beauftragten und 2. Bürgermeister Steffen
Schmidt unter Telefon 0163/7751635 oder per Mail unter
mail@schmidt-steffen.info

Monatstreff 
mit Jahreshauptversammlung

Das monatliche AWO-Café findet am Freitag, den 23.02.2018 ab
15 Uhr im Vereinsheim der Kleintierzüchter statt.

In gemütlicher Runde bei Kaffee und Kuchen kann man sich Rat
holen, über die Angebote der AWO informieren oder einfach nur
plaudern.

„Der etwas andere Stammtisch“

Das Stammtischteam des Ortsverbandes lädt alle Bürger und
Bürgerinnen recht herzlich ein am Mittwoch, 14. Februar 2018
um 11 Uhr im Ratssaal. 

Island, Spitzbergen, Norwegen

Herr Dipl. Ing. Peter Höbel nimmt uns mit auf die Reise. Genießen
Sie Bilder und Eindrücke von Wasserfällen, Geysire, Lavafelder,
das Nordkap in der Sonne, norwegische Fjorde und vieles mehr.

Beim anschließenden Mittagessen freuen wir uns auf ein anregen-
des Gespräch mit allen Gästen. Schauen Sie doch mal vorbei!
Wir freuen uns auf Sie!

Fritz Rösch: 09131/44559,  Kathi Schindler: 09131/43510
Mechthildis Möller: 09131/758300    

Fahrt zum politischen 
Aschermittwoch nach Passau

Am 14. Februar 2018 fahren wir mit dem Bus zum größten
Stammtisch der Welt nach Passau. Es sind noch Plätze frei, sichern
Sie sich diese, um die Stimmung in Passau live zu erleben. 

Anmeldungen bitte bei: 
Bernd Rudolph, Tel. 0179/6914502
oder Fabian Reck, Tel. 0151/18567526 

Veranstaltungen im Februar 2018

Donnerstag, 01.02.2018
Wanderung der Seniorengruppe 
um Heroldsbach-Poppendorf mit anschließender
Faschings-Veranstaltung im Gasthof Dippacher
Treffpunkt: 09.30 Uhr, Parkplatz Mehrzweckhalle Bubenreuth

Donnerstag, 08.02.2018
Lieder- und Musikabend mit der Bubenreuther Saitenmusik 
Treffpunkt: 19.30 Uhr, Kolpingsaal Kath. Kirche Bubenreuth

Freitag, 09.02. bis Sonntag, 18.02.2018
Skifreizeit der Jugend- und Familiengruppe in
Piesendorf (Bez. Zell a.See) – Neue Bubenreuther Hütte
Anmeldung und Informationen bei Alexandra Rebhan 
und Norbert Dennerlein (09131/48856 – 09131/47502)

Samstag, 24.02.2018
Tageswanderung um Eschenau
Treffpunkt: 09.00 Uhr, Parkplatz Mehrzweckhalle Bubenreuth

Sonntag, 25.02.2018
Wanderung der Querbeet-Gruppe
Treffpunkt: 14.00 Uhr beim Hexenbäck, Möhrendorf

Die Geschäftsstelle der Sektion befindet sich im Bauhof 
Bubenreuth (Am Bauhof 1 b), und ist jeweils Donnerstags, 
17.30 Uhr bis 19.00 Uhr, geöffnet.

Heimatabend

Wir laden alle Mitglieder zum nächsten Heimatabend am 16.
Februar 2018 ins Vereinsheim der Freiwilligen Feuerwehr
Möhrendorf ganz herzlich ein. Beginn der Veranstaltung ist um
19:00 Uhr.

Wir freuen uns wieder auf interessante Gespräche, den einen oder
anderen Schafkopf oder einfach auch auf ein paar gemütliche
Stunden im Freundeskreis. Für Getränke ist gesorgt.

Die Vorstandschaft
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2. Workshop zum Thema

„Wie bereite ich mich solide auf ein Bewerbungsgespräch
oder Assessment Center vor?

Du hast bereits viel Arbeit, Zeit und Energie in Deine Bewerbung
gesteckt. Deine Mühe und Geduld haben sich gelohnt! Du hast
eine Einladung von einem Unternehmen erhalten und siehst dem
anstehenden Vorstellungsgespräch nun mit „gemischten“ Gefühlen
entgegen. Du stellst Dir die Frage „Wie führt mein
Bewerbungsgespräch zum Erfolg?“

In unserem Workshop am Montag, den 5. Februar 2018 von
18.00 bis 20.00 Uhr bereiten wir Dich umfassend auf Dein
Bewerbungsgespräch oder Telefoninterview vor. Veranstaltungsort
ist der Ratssaal im Rathaus. Der Workshop ist kostenlos und wird
von unserer ehemaligen FW-Gemeinderätin Margit Krämer,
Fachkraft für Recruiting und Assessment, durchgeführt.

Da die Plätze begrenzt sind, ist Deine Anmeldung die
Voraussetzung zur Teilnahme. Weitere Informationen findest Du
auf der Anmeldeseite unter www.fw-moehrendorf.de. Bitte zum
Workshop Dein Bewerbungsschreiben mit Lebenslauf mitbringen!

Vorankündigung: 
Montag, 24. September 2018, 18.00 - 20.00 Uhr

1. Workshop zum Thema "Meine Bewerbungsmappe"

Weißwurstfrühschoppen

Die Freien Wähler laden Sie herzlich zum Weißwurstfrühschoppen
am Sonntag, den 18. Februar um 10:30 Uhr ein.

Bei Weißwürst und Wienerle werden unsere Gemeinderäte aus
dem Gemeinderat berichten und stehen Ihnen anschließend Rede
und Antwort zu Ihren Fragen. Für Getränke ist ebenfalls bestens
gesorgt. Die Veranstaltung findet im Sitzungssaal im Rathaus statt.

Die Freien Wähler freuen sich auf Ihren Besuch!

Grünes Sonntagskino 

Kommen Rührgeräte in den Himmel?

Viele Gebrauchsgegenstände, nicht nur Billigprodukte, landen
schon nach wenigen Jahren wieder auf dem Müll – Reparatur nicht
möglich oder nicht wirtschaftlich. Abgesehen von der
Ressourcenverschwendung: Können wir für solche Dinge noch

eine Wertschätzung entwickeln, auch gegenüber den Menschen,
die diese Dinge hergestellt haben?

Wir laden Sie herzlich zu diesem Filmabend am 4. Februar um
19:30 Uhr im Ratssaal ein, der sich praxisnah und humorvoll mit
dem Thema Nachhaltigkeit und Wegwerf-Mentalität bei
Gebrauchsgegenständen beschäftigt. Der Eintritt ist frei.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Im Anschluss an den Film stellen
sich die Möhrendorfer Grünen gerne auch Ihren Fragen und
Anregungen für die Grünen-Politik im kommenden Jahr.

Grünes Bürgerforum – BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Möhrendorf/
Kleinseebach; gruenes-buergerforum-moehrendorf@gmx.de
Eva Hammer, Tel.: 09131/47658

„Foodsaving..“
„wir retten Lebensmittel..“

„..verzehren statt verschwenden..“

...meint eigentlich immer das Gleiche:  Lebensmittel, welche für
den Verzehr geeignet sind, sollen nicht weggeworfen werden.
Leider passiert das in unserem Land täglich tonnenweise und ein
Gesetz, welches dieser Verschwendung an Ressourcen Einhalt
geböte, wäre dringend nötig. Wenn wir Wert legen auf einen nach-
haltigen Umgang mit den Gaben unseres Planeten, dürfen wir nicht
tatenlos zusehen.

Wir Möhrendorfer(innen) schätzen uns glücklich, dass uns die
Gemeinde einen Platz vor dem Rathaus zur Verfügung stellt, wo
jederzeit Waren zur Abholung bereitgestellt werden können. Aktuell
liefern wir 2 x in der Woche Lebensmittel an: Donnerstags und
Samstags gegen 14.00 darf mitgenommen werden, was auf dem
Tisch im überdachten Durchgang verfügbar ist. Dazu bitte unbedingt
Taschen und geeignete Behältnisse mitbringen, da die Kisten vor
Ort bleiben müssen. Dieses Angebot steht allen Bürgerinnen und
Bürgern zur Verfügung. Manchmal erhalte ich Waren an anderen,
zusätzlichen Tagen. Gerne nehme ich sie in meinen Emailverteiler
auf, wenn  sie an diesen Extraterminen benachrichtigt werden
möchten.

Haben sie Verbesserungsvorschläge? Kisten mit Deckel für die
Backwaren?

Ich freue mich über ihre Rückmeldungen. Monica Zeller
(monica.zeller@t-online.de)

Mitgliedsehrungen

Im Rahmen ihres Herbstkonzertes hat die Jugendkapelle
Möhrendorf wieder etliche langjährige Mitglieder geehrt. So durften
sich für aktive Mitgliedschaft Johannes Michaelis und Laurin Seitz
für zehn Jahre, Martin Witzl und Anne-Cathrin Mosser für 15 Jahre
auszeichnen lassen. Das Bronze-Abzeichen des NBMB für die
bestandene D1-Prüfung erhielt Jakob Riera, das Silber-Abzeichen
für die D2-Prüfung Nadja Hartmann und Nadja Paul. Für 25 Jahre



Gewinnerin der von der Patchworkgruppe gemeinschaftlich ge-
nähten Kuscheldecke „Spider-Web“ ging an Frau Helga Unger in
Forchheim.

Der Erlös aus den Losverkäufen in Höhe von 

509,50 € 
wurde am 15.1.2018 von Brigitte Lovis und Ulrike Gstöttner an
Herrn Pfarrer Johannes Mann von der Ev.-ref. Kirchengemeinde
Erlangen für den Sonderfonds gegen Armut und
Obdachlosigkeit in Erlangen übergeben. 

Pfarrer Mann nahm hocherfreut die Spende entgegen und bedankt
sich ebenfalls bei allen Mitwirkenden.

Treffpunkt am Kanal unter der „Blauen Brücke“, Kleinseebacher
Seite.

- Walker/Nordic Walker: Montags und mittwochs 18:00 Uhr. 
- Läufer:                Samstags 8:00 Uhr. 

Treffpunkt am Zugang von der Schulstraße zum Kanal (nahe der
Schule). 
- Walker/Nordic Walker:  Freitags 8:00 Uhr.

Wir freuen uns über Neu- und Wiedereinsteiger! Kommt einfach
vorbei, wenn ihr Interesse habt oder meldet euch bei den unten
angegebenen Kontakten.

Samstagmorgens laufen wir immer eine große Runde durch den
Wald; daher sollten Samstagmorgen-Läufer 10 km ohne
Unterbrechung laufen können. 

Fragen zum Laufen:
Uwe Hehn, Tel. 09131/450601, Mail Uwe.Hehn@web.de
ragen zum (Nordic) Walking:
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passive Mitgliedschaft wurden geehrt Renate Zitzmann, Dora Hahn
und Konrad Schmidt sowie Angela Fischer für die Ernennung zur
Ehrenvorsitzenden. Besonderen Applaus bekam Julia Röckelein
für den bestandenen Dirigentenlehrgang. 

(v.l.): Alexander Tritthart, Julia Röckelein, Laurin Seitz, Johannes
Michaelis, Martin Witzl, Anne-Cathrin Mosser, Steffen Schmidt (1.
Vors.), Elke Schwab (2. Vors.), Angela Fischer, Clemens Vykydal
(NBMB), Renate Zitzmann, Dora Hahn, Konrad Schmidt, Stefan
Müller (MdB), Nadja Paul, Nadja Hartmann

KTZV-Jahreshauptversammlung 

Wir laden alle Mitglieder zu unserer KTZV-Jahreshauptversamm-
lung am Freitag den 2. Februar um 19.00 Uhr ins Vereinsheim
Dechsendorferstr.1 in Möhrendorf ein.

Auf eine zahlreiche Beteiligung freuen wir uns.

Die Vorstandschaft

Dankeschön

Wir bedanken uns ganz herzlich für den guten Besuch unserer 34.
Unteren Regnitzschau und 60jährigem Bestehen. Besonderer
Dank gilt dem 1. Bürgermeister von Bubenreuth Herrn Norbert
Stumpf für die Übernahme der Schirmherrschaft.

Vielen Dank an alle, die durch ihre Sach- und Geldspenden unsere
Ausstellung großzügig unterstützten. Danke auch an alle aktiven
Züchterinnen und Züchter, den fleißigen Helferinnen und Helfern,
die zu einem guten Gelingen dieser Ausstellungbeigetragen haben.

Die Vorstandschaft

Die Patchworkgruppe bedankt sich ganz herzlich bei den vielen
Spendern und Käufern der Tombola-Lose. Die glückliche
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Christina Schistowski, Tel. 09131/44470, christina.schistowski@ar-
cor.de

Kinderfasching

Unser traditioneller Kinderfasching findet am Sonntag, den
04.02.2018 um 14.00 Uhr in der Seebachtalhalle statt. Für unser
kleines Publikum werden auch in diesem Jahr wieder „LIVE MUSIK“
sowie lustige Spiele mit vielen Gewinnmöglichkeiten angeboten.

Der RC 04 Möhrendorf lädt alle Bürger und vor allem alle Kinder
zu dieser Veranstaltung ein.

Erwin Kohlmann, 1. Vorstand

Einladung zum 4. Möhrendorfer
Altweiber-Fasching

Donnerstag, 8. Februar 2018, 19 Uhr
Möhrendorf-Kleinseebach, Gasthaus Schuh

Ob jung, ob alt, nicht nur für Frauen, auch für Männer!
Kostümwahl, DJ, Eintritt 4 Euro

Einladung zum Stammtisch

Donnerstag, 22. Februar 2018, 19.30 Uhr
Taverne zum Peri (Tennishalle), Erlanger Str. 49, Möhrendorf

Besuchen Sie uns in lockerer Atmosphäre zum monatlichen
Stammtisch und nutzen Sie die Gelegenheit über bundes- und
kommunalpolitische Themen, insbesondere mit unseren
Gemeinderäten, Monika Bohnert und Marcel Beck, zu diskutieren. 

Ein weiteres Thema wird die aktuelle Entwicklung zur
Regierungsbildung in Berlin sein. Hierzu ergeht herzliche Einladung!

Wolfgang Rösch, Vorsitzender

Schafkopfrennen 

Entsprechend einer alten Tradition werden wir auch in diesem Jahr
wieder ein Schafkopfrennen für Vereinsmitglieder und deren
Familienangehörige veranstalten.

Wir treffen uns am Freitag, den 23. Februar um 18.30 Uhr im
Saal unseres Vereinslokales in Oberndorf. Gespielt wird um den
Vereinspokal. Die besten Kartenspieler werden zusätzlich mit einem
Preis belohnt.  

Alle Mitglieder und deren Familienangehörige sind herzlich einge-
laden, auch die, die des „Schafkopfens“ nicht mächtig sind.
Ihr könnt uns bei der Auswertung der Ergebnisse unterstützen oder
einfach nur einen geselligen Abend mit uns verbringen.

Hans Joachim Weis/Vorsitzender der Zufriedenheit Oberndorf

Sonntagsgottesdienste:
Sa.,   18.30 Uhr St. Josef, Baiersdorf (Vorabendmesse)
So.,     9.30 Uhr St. Josef, Baiersdorf
So.,     9.30 Uhr Maria Heimsuchung, Bubenreuth
So.,   11.00 Uhr St. Elisabeth, Möhrendorf
Ausnahme: an jedem 1. Sonntag im Monat
Möhrendorf um 9.30 Uhr, Bubenreuth um 11.00 Uhr

Freitag 02.02.
     JAM, Fahrt ins Atlantis nach Herzogenaurach
     Anmeldung erforderlich

Sonntag 04.02. 5. Sonntag i. J.
9.30 Uhr Gottesdienst (EF) in St. Elisabeth
11.00 Uhr Gottesdienst (EF) in Maria Heimsuchung, 
     Bubenreuth

Montag 05.02.
19.30 Uhr Vortrag: „Dem Stress keine Chance“
     im Pfarrzentrum Bubenreuth

Mittwoch 07.02. 
19.30 Uhr  Meditativer "Tanz als Gebet" 
     im Pfarrzentrum Bubenreuth

Donnerstag 08.02.
14.30 Uhr Senioren „60 PLUS“, Bunter Nachmittag 
     Laurentius Gemeindesaal (Siehe Ökumene) 

Sonntag 11.02.  6. Sonntag i. J.
9.30 Uhr Gottesdienst (EF) in Maria Heimsuchung, 
     Bubenreuth 
11.00 Uhr Gottesdienst (EF) in St. Elisabeth

Mittwoch 14.02. Aschermittwoch
19.00 Uhr Gottesdienst (WGF mit Spendung des 
     Aschekreuzes)

Donnerstag 15.02.
12.10 Uhr Die Jungen Alten, Besuch Industriemuseum 
     Nürnberg (Siehe Ökumene)

Kirchliche Nachrichten



19.30 Uhr ökumenische "FrauenZeit!"  
     = Abende für Frauen zu erholsamen, spannen
     den und inspirierenden Themen. Im Laurentius-
     Gemeindesaal dieses Mal: Kreistänze
Vielleicht erinnern sich noch manche von euch an Marion Fritscher.
Sie war bereits im Mai 2014 bei uns und wir hatten einen wunder-
baren Lachyoga-Abend. Sie kommt wieder und wir dürfen uns auf
einen Abend mit Kreistänzen und Entspannung freuen. Bitte evtl.
eine Matte mitbringen (Marion bringt auch noch welche mit), be-
queme Kleidung und nach Möglichkeit eine Spende zur Deckung
der Unkosten.

Dorothea Port und Simone Ravera

Herzliche Einladung zu folgenden Gottesdiensten und
Veranstaltungen:

Sonntag 04.02.
9.30 Uhr Gottesdienst WAGEN!
     Thema: „…wie dich selbst!“ parallel Kinder- und
     Minikindergottesdienst

Mittwoch 07.02.
19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung
     im Laurentius-Gemeindesaal

Donnerstag 08.02.
14.30 Uhr Seniorenkreis „60 Plus“
     (weiteres siehe bei Ökumene)

Mittwoch 14.2.
19.00 Uhr Passionsandacht
     Durchatmen – Worte und Bilder – Stille –
     Gott und sich selbst Raum geben (ca. eine halbe
     Stunde) im Laurentius-Gemeindesaal

Montag 19.02.
15.30 Uhr „Die pfiffigen Bastelspatzen“
     für alle bastelfreudigen Grundschulkinder

Mittwoch 21.02.
19.00 Uhr Passionsandacht
     Durchatmen – Worte und Bilder – Stille –
     Gott und sich selbst Raum geben
     (ca. eine halbe Stunde)
     im Laurentius-Gemeindesaal

Donnerstag 22.02.
19.30 Uhr ökumenische Frauenzeit
     (weiteres siehe Ökumene)

Sonntag 25.02.
9.30 Uhr Konfirmandenvorstellungsgottesdienst
     anschließend Kirchenkaffee

Mittwoch 28.02.
19.00 Uhr Passionsandacht

18

Sonntag 18.02. 7. Sonntag i. J.
10.00 Uhr Gottesdienst in Maria Heimsuchung 
11.00 Uhr Gottesdienst (WGF) in St. Elisabeth

Montag 19.02.; 26.02.; 05.03.; 12.03.
19.30 Uhr „In Stille sein“ – Meditation in der Fastenzeit
     4 Abende im Pfarrzentrum St. Elisabeth
     Anmeldung erforderlich, Siehe Aushang

Mittwoch 21.02.
14.30 Uhr Seniorennachmittag im Clubraum St. 
     Elisabeth
16.00 Uhr Kreuzwegandacht in der Kirche

Donnerstag 22.02.
19.30 Uhr Vortragsreihe Glauben im Gespräch:
     „Eucharistie – aber wie?“
     Ref. Christian Beck, Coburg
     Im Pfarrzentrum St. Elisabeth
19.30 Uhr Ökumenische Frauenzeit 
     Laurentius Gemeindesaal (Siehe Ökumene) 

Sonntag 25.02. 8. Sonntag i. J..
9.30 Uhr Gottesdienst (EF) in Maria Heimsuchung, 
     Bubenreuth 
11.00 Uhr Gottesdienst (EF) Pfarrgemeinderatswahlen
     in St. Elisabeth

Kontakte:
Pfarrbüro St. Elisabeth, 91096 Möhrendorf, Fichtelweg 17
Tel. 09131/46811,  Di. + Mi.: 9 -12 Uhr;  Fr.: 14 - 17 Uhr
Internet: www.st-elisabeth-moehrendorf.de
Kindertagesstätte St. Elisabeth, Amselweg 28
Tel. 09131/45448,  www.kath-kita.moehrendorf.de 
Pfarramt Maria Heimsuchung, Bubenreuth, Tel. 09131/24550  
Mo. – Fr..:9.30 - 11.30 Uhr; Mi. + Do.: 15 - 17 Uhr
Pfarramt St. Josef, Baiersdorf, Tel. 09133/2334

Donnerstag 08.02.
14.30 Uhr Seniorennachmittag „60 Plus“
     im Laurentius-Gemeindesaal
     Kleinseebacher Str. 19
Bunter Seniorennachmittag: Bruno Popp spielt fröhliche Lieder
zum Mitsingen, dazu gibt es verschiedene lustige Darbietungen
der Seniorenkreis-Mitarbeiter.
Wenn Ihnen der Weg zu beschwerlich ist, können Sie einen
Fahrdienst anfordern bei Gunda Lehmann (09131/49866) oder
Petra Roth (41875).

Donnerstag 15.02.
12.10 Uhr Die Jungen Alten
     Museumsbesuch „Industriekultur Nürnberg“  
     Treffen an der Kirche St. Elisabeth,
     Zugabfahrt Bubenreuth 12:38 Uhr

Donnerstag 22.02. 
19.30 Uhr Vortragsreihe Glauben im Gespräch: 
     „Eucharistie – aber wie?“ 
     Ref. Christian Beck, Coburg; 
     Pfarrzentrum St. Elisabeth
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     Durchatmen – Worte und Bilder – Stille –
     Gott und sich selbst Raum geben (ca. eine 
     halbe Stunde) im Laurentius-Gemeindesaal

Hier finden Sie nur die besonderen Gottesdienste im Februar, alle
Gottesdienste finden Sie in unserem Laurentiusboten oder unter:
http://www.moehrendorf-evangelisch.de

Kontakte:
Pfarrer Dr. Volker Metzler Tel: 09131/43386
Pfarramt St. Laurentius, Sekretärin Ulrike Wex, Kleinseebacher
Str. 19, Tel: 09131/43386,  Fax: 09131/941295
Di.: 9 - 12 Uhr / 14.30 - 17 Uhr,  Do.: 9 - 12 Uhr

Jugendkonzertmarathon 2018

Der 10. Jugendkonzertmarathon findet am Samstag, 03.03.2018
und Sonntag, 04.03.2018 im Emil-von-Behring-Gymnasium in
Spardorf statt. 

Interessierte Kinder und Jugendliche im Alter von 3 bis 18 Jahren
können sich ab sofort bis Samstag, 17.02.2018 anmelden. 

Weitere Informationen und das Anmeldeformular sind auf der
Homepage des Landratsamtes Erlangen-Höchstadt oder direkt
bei Veranstaltungsmanager Johannes Hölzel unter der
Telefonnummer  09131/803-147 oder per E-Mail an 
kultur@erlangen-hoechstadt.de erhältlich. 

Das Programm der Veranstaltung wird Ende Februar auf der
Internetseite des Landratsamtes bekannt gegeben.

Tag der offenen Gartentür 2018

Liebe Gartenbesitzer im Landkreis Erlangen-Höchstadt,

bereits seit über 20 Jahren gibt es die beliebte Veranstaltung „Tag
der offenen Gartentür“.

An einem Sonntag haben interessierte Gartenfreunde die
Möglichkeit, sich ausgewählte, private Gärten an zu schauen. Dabei
bietet sich dem Besucher die Möglichkeit  neue Gestaltungsideen,
alternative Anbaumethoden, kreative Ruheoasen, Beispiele für
mehr Naturschutz und vieles mehr zu erleben.

Durch den Erfahrungsaustausch unter Gartenfreunden gibt es wie-
der neue Impulse für den eigenen Garten. Die teilnehmenden
Gartenbesitzer dürfen sich auf interessierte Besucher, anregende
Gespräche, sowie Lob und  Anerkennung freuen.

Für den nächsten „Tag der offenen Gartentür“ suchen wir bereits
jetzt Gartenbesitzer,  die ihren Garten gerne am Sonntag, den 24.
Juni 2018  öffnen möchten.

Sonstige Veranstaltungen

Wenn Sie Ihren Garten zeigen, oder  einen ansprechenden Garten
aus der Nachbarschaft oder dem Bekanntenkreis empfehlen möch-
ten, so richten Sie bitte Ihre Vorschläge bis zum 20. Februar 2018
an das Sachgebiet Gartenbau im Landratsamt Erlangen -
Höchstadt, Frau Angelika Schiffer Telefon: 09193/5019711 
E-Mail:   angelika.schiffer@erlangen-hoechstadt.de

Aktivsenioren teilen ihr Wissen

Ehrenamtliche geben Existenzgründern und Unternehmern
Gratis-Tipps

Einen Beratungstag für Existenzgründer und Unternehmer bieten
die AKTIVSENIOREN BAYERN am Montag, 5. Febr. 2018 von
14 bis 17 Uhr bei der Wirtschaftsförderung der Stadt Erlangen an.
In der Nägelsbachstr. 40 stellen die lebens- und berufserfahrenen
Experten freiwillig, ehrenamtlich und honorarfrei ihre Dienste zur
Verfügung. Die AKTIVSENIOREN sind als gemeinnützig anerkannt,
ihr Spektrum ist breit: Es reicht von Außenhandels-Angelegenheiten
sowie Planungs- und Finanzierungsfragen über Rechnungswesen,
Organisation, Planung und Vertrieb bis hin zu Absatz, Marketing
und Design, sowie Existenzgründung (Businessplan) und Existenz-
Erhaltung.
Die AKTIVSENIOREN leisten allerdings keine Rechts- und
Steuerberatung, sondern geben aus ihrer Erfahrung und der daraus
resultierenden Sichtweise kritische und konstruktive Hinweise.

Termine können vorab vereinbart werden unter Tel. 09131/ 86-
2556 bei Herrn Harald Bretting, Leiter des Referats
Wirtschaftsförderung bei der Stadt Erlangen. Dort gibt es auch
weitere Informationen.

Pflegelotsen

Landkreisunternehmen können betriebliche Pflegelotsen
schulen
Landratsamt Erlangen-Höchstadt bietet Firmen im Februar und
März dreitägige Schulung an.
105 betriebliche Pflegelotsen gibt es zurzeit in der Europäischen
Metropolregion Nürnberg. Um dem steigenden Bedarf an Wissen
und Hilfe gerecht zu werden bietet das Landratsamt Erlangen-
Höchstadt im Februar und März 2018 interessierten Arbeitgebern
aus dem Landkreis an, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter als „be-
triebliche Pflegelotsen“  zu schulen. Sie unterstützen Arbeitgeber
und Arbeitnehmer dabei, schnell und richtig zu handeln. Sie bieten
schnelle Orientierung im „Pflegedschungel“ und sind erster
Ansprechpartner im Betrieb. 

Für den Fall vorbereitet
Die dreiteilige Schulung findet am Dienstag, 20. Februar,
Dienstag, 27. Februar und Dienstag, 6. März 2018, jeweils von
13 - 17 Uhr im großen Sitzungssaal des Landratsamtes Erlangen-
Höchstadt, Marktplatz 6, 91054 Erlangen statt. Die Ausbildung kos-
tet 320 Euro. Seminarleiterin und Diakonin Tina Dehm vermittelt
den Teilnehmerinnen und Teilnehmern ein Basiswissen zu Pflege
und Recht, informiert über regionale Beratungsangebote und übt
mit ihnen, wie sie Gespräche vorbereiten und führen können.

Anmeldung erbeten
Das Bündnis für Familie im Landkreis Erlangen-Höchstadt führt
die Schulung gemeinsam mit der Rummelsberger Diakonie durch.
Interessierte können sich bis Freitag, 02. Februar 2018 bei der
Rummelsberger Diakonie unter www.diakonische-akademie.org/an-
meldeformular anmelden. Weitere Informationen gibt es bei der 
Familienbeauftragten des Landkreises, Katja Engelbrecht-Adler
unter der Telefonnummer 091331/803-357 sowie unter https://bu-
endnis-fuer-familie.de/jetzt-betriebliche-pflegelotsen-mw-schulen/ 



Respektvoll miteinander umgehen – 
auch im Internet!

Der Arbeitskreis Jugendmedienkompetenz, bestehend aus einem
interdisziplinären Team aus den Bereichen Schule,
Ganztagsbetreuung, Beratung, Jugendarbeit, Polizei und sonstigen
Akteuren der Jugendhilfe aus dem Landkreis Erlangen-Höchstadt
möchte alle Interessierten über den Safer Internet Day informieren. 

Der jährliche internationale Aktionstag findet dieses Jahr am
06.02.2018 statt. Ziel des Safer Internet Day ist es, die Sensibilität
für das Thema „Sicheres Internet“ zu fördern. Dabei ist jedem frei
gestellt, wie und mit welcher Aktion an diesem Tag ein Zeichen und
ein Beitrag gesetzt werden soll. In Deutschland wird der Safer
Internet Day durch die EU-Initiative klicksafe umgesetzt, bei der
man seine Aktion auch online anmelden sollte. Anregungen,
Informationen zu verschiedenen Medienthemen und weitere
Informationen zum Safer Internet Day kann man unter www.klick-
safe.de erhalten. Der Arbeitskreis Jugendmedienkompetenz wird
selber in der Kulturfabrik Höchstadt und an der Mittelschule Eckental
Aktionen zum Safer Internet Day 2018 durchführen. 

Bei Fragen und Interesse an dem Arbeitskreis kann man sich an
die pädagogische Mitarbeiterin des Kreisjugendrings Erlangen-
Höchstadt, Melanie Rubenbauer (Tel. 09131-803181, 
melanie.rubenbauer@kjr-erh.de) wenden. 

Informationsabend für Eltern 

Neue Partnerklasse der Georg-Zahn-Schule in der Michael-
Poeschke-Schule 
Mit Beginn des Schuljahres 2018/2019 startet eine inklusive
Partnerklasse an der Michael-Poeschke-Grundschule Erlangen
in Kooperation mit der Georg-Zahn-Schule der Lebenshilfe.  Die
Schülerinnen und Schüler einer ersten Klasse sind in zwei
Klassenzimmern nebeneinander untergebracht und arbeiten soweit
wie möglich in vielen Bereichen des Unterrichts zusammen. 

Interessierte Eltern werden an einem Informationsabend am 6.
Februar um 19.30 Uhr im Medienraum der Michael-Poeschke-
Grundschule,  Liegnitzer Straße 22, über das Konzept und die
praktische Umsetzung informiert. Da mit der Einrichtung von
„Partnerklassen“ ein wichtiger Beitrag zur Inklusion in der Stadt
Erlangen geleistet wird, spricht Bürgermeisterin Dr. Elisabeth Preuß
zur Begrüßung.

P A T R I C K   1,5

Eine Aufführung der „Theatergastspiele Fürth“ 
(Intendanz Thomas Rohmer)

Schwedische Kultkomödie von Michael Druker
Mit Sasa Kekez, Thomas Rohmer und Stefan Pescheck
Regie: Thomas Rohmer

Freitag, 09. Februar 2018 * 20 Uhr
Baiersdorf, Kulturzentrum Jahnhalle (Jahnstraße 11)
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Dienststelle Herzogenaurach Dienststelle Höchstadt

Eichelmühlgasse 22A Große Bauerngasse 1
91074 Herzogenaurach 91315 Höchstadt a. d. Aisch
Tel.: 09131/6 251286 Tel.: 09131/6251287

Termine nur nach telefonischer Vereinbarung!

Jetzt für die Ferienfreizeiten 2018 
anmelden

Der Kreisjugendring Erlangen-Höchstadt (KJR) bietet auch 2018
ein vielfältiges Freizeitenprogramm für Familien, Kinder und
Jugendliche an.
Von 26. bis 30. März sind Kinder ab 7 Jahren zur Forscher- und
Entdeckerwoche ins Jugendcamp Vestenbergsgreuth eingeladen.
Die diesjährige Osterfreizeit steht unter dem Motto „Einfach los le-
ben“ und es stehen kreative Workshops, das Zubreiten eines le-
ckeren, nachhaltigen Buffets, ein besonderes Nachterlebnis und
jede Menge Spiel und Spaß auf dem Programm.

Am 09. und 10. Mai findet auf dem Gelände des Jugendcamps
das traditionelle Väter-Kinder-Zeltlager statt. Höhepunkt werden
sicher wieder das große Indianerfest und die Schnitzeljagd werden.
Alle Väter mit eigenen oder angenommenen Kindern sind herzlich
eingeladen zwei Tage zusammen etwas zu erleben, wobei die
Eigenorganisation groß geschrieben wird.

In den Sommerferien vom 30. Juli bis 18. August veranstaltet der
KJR wieder in Kooperation mit dem Caritasverband für die Stadt
und dem Landkreis Erlangen- Höchstadt e.V. eine Erholungsfreizeit
auf Sylt. Auf dieser dreiwöchigen Freizeit können Kinder und
Jugendliche zwischen 8 und 15 Jahren einiges erleben. Neben
Baden am hauseigenen Strand stehen auch eine aufregende
Schifffahrt und eine Rundreise auf Sylt auf dem Programm.
In Obertrubach wird wieder in Zusammenarbeit mit der OBA der
Lebenshilfe Erlangen vom 27. bis 31. August eine Inklusive
Piratenwoche geboten. Die Freizeit bietet für Kinder im Alter von
8 bis 12 Jahren mit und ohne Behinderung eine sehr spannende
Ferienwoche mit einem piratenstarken Programm.

Da der Kreisjugendring seit Jahren im Bereich der Inklusion von
jungen Menschen mit einer Behinderung in der Jugendarbeit aktiv
ist, besteht bei allen Maßnahmen die Möglichkeit Kinder und
Jugendliche mit Behinderung anzumelden. Im Einzelfall wird stets
gemeinsam geprüft, ob und unter welchen Voraussetzungen eine
Teilnahme möglich ist. Dies gilt ebenso für den Ferienpass des
Landkreises und die Betreuerinnen und Betreuer des
Kreisjugendrings bereiten sich im Rahmen der KJR Seminartage
am 3. und 4. März 2018 mit Unterstützung der Lebenshilfe auf
diese Herausforderung vor.
Mehr Infos zum Jahresprogramm und die Ausschreibungen unter
www.kjr-erh.de.
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Aktueller kann Theater nicht sein. Wir zeigen ein aktuelles moder-
nes Zeitstück, witzig, frech, nachdenklich und romantisch – was
will man mehr? 
Für Göran und Sven ist der große Tag gekommen: sie leben in
einer "eingetragenen Partnerschaft", und schon lange haben sich
die beiden Männer gewünscht, ein Kind zu adoptieren. Nun haben
sie eine Ausnahmegenehmigung erhalten und erwarten jeden
Augenblick die Ankunft von Patrick 1,5 Jahre alt. Durch ein
Versehen beim Sozialamt jedoch steht der kriminelle Rabauke
Patrick, 15 Jahre alt, in der Tür. Trotz aller Vorurteile, die alsbald
zum Vorschein kommen, müssen die drei sich erst einmal arran-
gieren. Es ist nämlich Gründonnerstag Nachmittag und beim
Sozialamt niemand erreichbar. So treffen zwei Welten aufeinander,
die beide außerhalb der gesell-schaftlichen Normen stehen. Auf
der einen Seite das homosexuelle Paar, auf der anderen Seite der
kriminelle Jugendliche, mit dem keiner etwas zu tun haben will.
Der Behördenfehler wird zum Auslöser für eine Veränderung im
Leben dieser drei. Und für eine turbulente Komödie voller Pointen
und übermütiger Situationskomik.
Karten sind an der Abendkasse (ab 19 Uhr) und bei
www.eventim.de erhältlich.

Vorbereitungslehrgang des FZO für die
staatlichen Fischerprüfung HAPPURG, 

OT Schupf, Lkrs. Nbg-Land

Das Fischereizentrum Oberfranken (FZO), größter Anbieter von
Vorbereitungslehrgängen zur staatl. Fischerprüfung in Oberfranken
und angrenzenden Regionen, bietet im Februar 2018 die
Möglichkeit, die Vorbereitung zur staatl. Fischerprüfung an nur drei
Wochenenden zu absolvieren und damit den staatl. Fischereischein
zu erlangen.
Stattfinden wird der vom Fischereizentrum Oberfranken (FZO) als  

Wochenendkurs konzipierte Lehrgang ab 
Sa. 17.02.2018 im „Schützenheim Jurahöhe“ 

91230 Happurg, OT Schupf HsNr. 65

Dabei wird es an drei aufeinander folgenden WE jeweils Sa./So.
ganztägig Unterricht geben. Ende des Lehrgangs ist somit So.
04.03.2018. Der erfolgreich absolvierte Lehrgang berechtigt zur
Teilnahme an jeder beliebigen staatl. Fischerprüfung im
Onlineverfahren.
Die Anmeldung zu diesem Vorbereitungslehrgang zur
Onlineprüfung in der Region Stadt Nürnberg, Lkrs. Nürnberger
Land / Neumarkt Opf. / Amberg-Sulzbach erfolgt über die Webseite
des FZO unter www.fischereizentrum-oberfranken.de
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Die Kranken- und Seniorenpflege zu Hause 
stellt Angehörige vor viele Probleme.   

Persönliche und fachgerechte Beratung 
erhalten Sie in Ihrer Apotheke!
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Flughafen-Mietwagen-Transferservice zu Festpreisen:
z.B.: Hemhofen/Röttenbach - Flg. Nürnberg 45 €

 0 91 95 / 15 30
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z.B. Möhrendorf - Flg. Nürnberg 45 €

        

        

Suche für meine nette, demenzkranke Mutter
jemanden, der nachmittags mit ihr einen langen

Spaziergang macht (in Möhrendorf, Erlanger Strasse).
10 Euro/Stunde, nach Aufwand.

C. Hoppichler

0172/85 06 282 oder 09131/53 37 16

Wir verkaufen Ihr Haus
Ihre Wohnung

Ihr Baugrundstück
aber richtig!

Ihr Baugrundstück
-

www.bissbort-immobilien.de � 0 91 31 / 8 96 80
Seit 22 Jahren machen wir nur das – aber richtig!
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nagelnagel
Bad & Heizung

Streikt die Heizung oder tropft der Wasserhahn
dann ruf doch bei Nagel an!

Wartungsarbeiten - Kundendienst - Service
Solaranlagen für Heizung und Warmwasser
Moderne Heizungsanlagen
Traumbäder aus einer Hand

    Gewerbering 38, Röttenbach
 0 91 95 / 99 58 90

R.Geck
• Sonnenschutzanlagen

• Markisen • Rollladen
• Fenster • Türen

• Terrassendächer
• Insektenschutz

• E-Antriebe
• Reparaturen aller Art

Bahnweg 2 · 91334 Hemhofen
Tel. (09195) 921 56 51

Winterpreise
Aktionszeitraum
bis 19.03.201

auf WAREMA
Kassetten-Markisen!

Eigene Felder in Spanien
Neue Ernte

Kalt gepresst
Wunderbar im Geschmack!

Verkauf: Fam. Kronfeld&Járrega
Erlanger Str. 17, Möhrendorf, Tel. 09131 / 9315731
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Wohnen im Herzen Forchheims
2-Zimmer-Wohnung zu vermieten (seniorengeeignet), 
ca. 60 qm, EBK, Dusche, Terrasse, Tiefgarage, Frei ab 
April 2018; 650,- Euro Kaltmiete, 50,- Euro Tiefgaragenplatz

Anfrage unter:

 0174 / 490 99 99


